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tzerloosungsliste Nr . 56 acht Setten .

* Gras vülow'r zweite ttrüger-Rede.
Auch 'die zweite Rede des deutschen Reichskanzler » über dm Nrcht-

rmpfanz des Präsidenten Krüger, soviel man ihr auch m manchen 'Punkten
zosiimmen wird , hat doch nicht in Allem befriedigt. Namentlich wird
5vf eine Lücke Immer wieder hingewiesen : warum unsere Neutralität den
Puren gegenüber so streng als möglich gehandha'bt wird und anderseits
England vom Kaiser sammt dem Grafen Bülow persönlich in der Zeit
« r Transvaalwirren «besucht werden konnte . Man fragt hier , ob das
auch „ Neutralität " war und ruft nach dem „ gleichen Recht für Alle" ,
das freilich in der realen Politik eigentlich selten zu Hause ist. Unter
den großen deutschen Blättern schreiben di« „Hamb. Nachr ." am Schluffe
längerer Ausführungen :

„ Gänzlich ejnwandsfrei sind die gestrigen Aeuherungen des Grafen
Bülow über die Haltung der amtlichen Politik gegenüber den Strömungen
der ö f f e n t l i ch e n M e i n u n g. Wir stimmen ihnen rückhaltlos zu.
Wir selbst haben die übermäßige Schwärmerei für die Buren und
die Aumuttung an die deutsche Regierung, sich für sie einzusetzen, oft
genug gegeißelt , so daß uns der „ Alldeutsche Verband" mehrfach sein
Mißfallen darüber erkennen gegeben hat . Ebenso haben auch wir die be¬
kannte Parallele mit dem Polens und Garibaldi -Kultus früherer Zeiten
gezogen . Wir unterschreiben jedes Wobt, was Graf Bülow gestern über
die Aufagben der amtlichen P o li -t i k Deutschlands
gesagt hat und weisen ihre Beeinflussung z . B . durch proseflorale
Utopien und idealistische Phantastereien ebenso streng ab wie Graf Bülow ;
aber wir sind der Ansicht, daß das , w a s d i e Gemük -her d e s d e u r-
s ch m V o l k e s z u r Z e i t bewegt und mit Besorgnih
erfüllt , ganz anderen Ursprungs ist als die vom Grafen
Bülow nicht ohne Grund oerspotteis unüberlegt- Sympathie für die
Buren . Die allgemeine Befürchtung geht dahin , daß wir uns in China
derartig f e st g e f a h r e n haben , daß wir ohne Hilfe Eng¬
lands nicht aus der K l e m m e herausgelangen können und
deshalb gezwungen sind . Rücksichten zu üben , die uns unser freies
S e l b st b e st i m m u n g s r e ch t darüber , wen wir bei u n S em¬
pfangen wollen und wen nicht , zur Zeit verkürzen .
EL fehle nur noch , daß Krüger vom Z a r e n empfangen
würde, u .« diese Sachlage in vollem Umfange zu bestätigen."

Schärfer als es im Reichstage geschehen fft . treten den Ausführ¬
ungen des Grafen Bülow auch einzeln« konservattve und agrarische
Blätter entgegen , die namentlich darüber erstaunt und böse sind , daß der
bisher so „ liebenswürdige" Mann erregt und scharf geworden ist. Nament¬
lich das Wort „B i e r b a n k v o l i t i k" wird ihm verübelt und die
„ Deutsche Tagesztg .

" schreibt :
„Einerseits beweist uns diese gereizte «Stimmung , daß Graf Bülow

an der Durchschlagskraft seiner Argument « selbst
zweifelt ,

-andererseits zeigt sie , daß er von der Stimmung des ge-
sammien drutschenVolkes nicht nur der unpolitischen, sondern der ernstesten
politischen Kreise , deren politisches Denken Niemand als Bierbankpolitik
zu -bezeichnen das Recht hat , sehr mangelhaft unterrichtet ist ."

Das Blatt behauptet weiter, daß durch den d « uts ch- e n g k i s ch c n
Afri ka ve r t r a g die Engländer freie Hand gegen
die Buren erhalten haben und daß Deutschland nicht neu¬
tral gewesen sei , wie auch der Richtempfang Krügers beweise . Das
Blatt schließt den Artikel:

,,^ a , daß wir nicht neutral sinv , ist leider «ine Thatsache,
die alle rednerische Kunst des Grafen Bülow nicht wegzudisputiren ver¬
mag . Nun fehlt uns aber noch immer «ine Aufklärung darüber , ob
unser« Regierung nicht neutral sein will , oder ob sie nicht mehr neutral
sein k a n n . Graf Bülow hat gestern wieder von der „Erhaltung des

Der Assistent .
Roman von Berthold Bonin .

(Nachdruck verboten.)
(26 . Fortsetzung.)

<Ss Mr ' bereits zu ziemlich später Stunde, als die Gesellschaft
in Bonn landete , natürlich in stark angeheiterter Verfassung.
Brennecke , der jedenfalls nicht am -wenigsten . getrunken hatte und
unterwegs einer der Ausgelassensten gewesen war , wurde vernünftig,
sobald er einen Fuß ans Land 'setzte. Er konnte ganz unglaubliche
Quantitäten vertragen und es hatte ihn noch nie Jemand anders als
nüchtern gesehen , wenn ihm darum zu thun war , seihst nach Leist¬
ungen, dre jeden Anderen umwarfen . Auch war er trotz aller
Lustigkeit darauf bedacht , ehrbarlich still in seine Wohnung zu ge¬
langen. und trennte sich deshakb an der Ufergasse von den lärmenden
Genossen .

„Nun macht, -daß Ihr nach Hause und ins Bett kommt, "
sagst er. Abschied nehmend , „aber wohl verstanden , ans geradem
Wege nach Hause , Ihr «habt für heute mehr als genug .

"
Mt dieser wohlwollenden Ermahnung schlug er die Straße

am Rhein entlang ein, es den Anderen überlassend , was sie davon
dmken mochten .

Er war jedoch nicht der Einzige Nachtwandler in dieser Gegend .
Tor ihm her ging Mit gemächlichem Schritt eine dunkle Gestalt, die
« mit seinen -langen Minen bald einholie .

„Ei Doktorchen, noch unterwegs? Wo schwärmen Sie denn
o«i nachtschlafender Zeit herum?" rÄrete er Jenen an .

»Die Frag « könnte ich zurückgeben," antwortete Doktor M«er-
stkd, „einen Mondschöinanbeter hätte ich m Ihnen am allerwenigsten
vrrmuthet .

"
. Jöin ich auch nicht, ich habe nur die sehr Prosaische Absicht,

a-eine etwas erhitzte Stirn noch ein wenig abzukühlen, bevor ich mein
»rmvestes Haupt zur Ruhe lege. Darf ich Ihnen meine Begleitung
Vlfdrängen . oder ziehen Sie es vor , einsam weiter zu träumen ?"

Weltfriedens" gesprochen. Er scheint also andeutm zu wollen, daß es
nicht mehr in unserer Macht liegt , die Neutralität , ja auch nur di« Frei¬
heit der Selbstbestimmung in unseren eigenen -Angelegeicheiten — eine
solche ist doch der Empfang eines fremden Staatsoberhauptes — zu
wahren. Das wäre die schlimmste Deutung, die dem Falle Krüger gegeben
werden kann." —

Daß die englischen Blätter sich auf Graf Bülows Seite stellen ,
ist selbstverständlich . Wir baben einige Auslassungen der Londoner
Presse schon gebracht . Die französischen Preßstrmmen hat der
offiziöse Draht allerdings ebensowenig gemeldet , wie dir russischen
und so erfordert es wohl die Billigkeit, sie nachträglich anzuführen , ob
man mit ihnen Lbereinstimmt oder nicht.

Von denParis « r Blättern erblickt, lt. „Frkf. Z ." , der „T « m p »"
in der neuen Rede Bülows die Anerkennung und den Maßstab für die
tiefe Volksbewegung in Deutschland -u Gunsten der
Buren . Di« Aeußerimg Bülows , daß die Kaiserdepesche von 1896 Deutsch¬
land über seine -Jlvlirung gegenüber England -belehre , betrachtet der
„Temps" lediglich als einen Beitrag zur Geschichte der Diplomatie der
Gegenwart, die bestätige . was damals über freiwillige Angebote an Eng¬
land verlautete. Betreffs ves Del a -g o «45 ertrages zieht der
„ Temps" den Schluß , daß von einem unbegrenzten herzlichen Einver¬
nehmen zwischen Deutschland und England kerne Rede -fein kann. Der
Kaiser und sein Kanzler sind Realisten. Der Streich , der ihnen mit
Portugal gespielt wurde , konnte sie nicht verhindern, die Transvaal -
Republiken unthätig ihrem Schicksal zu überlassen , um ein Einver¬
nehmen über Samoa und China zu erzielen ." — Das „I ou r -
n a l d e s D e b a t s" will aus der Stell« über den Eindruck der Kärser-
dcpesche berauslesen, daß diese Depesche nur zu dem ZW « ck t
lancirt war . Deutschland über die Haltung der übrigen
Kabine tt e zu ortentiren , damit es seine Politik darnach
einrich :

': . Die Nationalfften-Presse findet in der Rede Bülows eine
Bestätigung des geheimen Vertrages zwischen Deutschland und England
auf Kosten Frankreichs.

In Petersburg äußern sich die Blätter , welche bi« Bülowrede
besprechen, der „ Frkf. Z ." zufolge , abfällig . Die deutsche .Meters -
b u r g e r Z t g .

"
, die die Rede sehr ausführlich bespricht , findet sie sehr

eindrucksvoll , meint aber, daß der Reichskanzler sich durch dies« Rede
keine Zierde geschaffen , und fürchtet , daß er viel von der Stell -ung ver¬
loren habe, die er durch seine zwei efften Reden im Sturm erobert.
— Die „ Nowo st i" führen aus , -daß die Neutralität Deutschlands
durch «inen Empfang Krügers nicht verletzt worden wäre. Durch den
Krüger gegebenen Rath , er solle nicht «ach Berlin kommen und Deutsch¬
land sofort verlassen , habe Deutschland aber seine Neu¬
tralität gebrochen zu G u n st « n Englands . Deutsch¬
lands Handlungsweise sei nicht zu rechtfertigen . Die „Ru -ssija " sagt ,
die geschickte Rede Bülows sei eine -von den vielen Reden, die häufig
zur Leitheidigung dessen gehalten würden, was zu vertheidigen unmög¬
lich sei . Die „O - rs h e w y j a W e d o m o st i" bezeichnet die Rede
als ein neues Trauerblatt , das in den Annalen -b«g geeinigten Deutschen
Reiches eingefügt sei . Aus der Red« spreche die Furcht vor England .
Die Rode Bülows werde das sittliche Prestige Deutschlands nicht -heben .
D i e s e s P r e st i oe ha b e in d e n A ug en d er B ö lk er ge¬
litten . die nicht mit ihren Gefühlen handeln .

(Neue Meldung.)
hd Rom, 14 . Dez. Bülows Erklärungen über die

de u t s ch - e n g l i s ch e n Beziehungen machen hier lebhaften
Eindruck . Die „ Tri'buna" findet sie höchst bezeichnend für die diplo¬
matische Geschichte der letzten Jahre, weil sie bestätigen , daß die
strenge und reine Interessen -Politik überall die Oberhand
gewonnen hat. Deutschland habe sich durch die Raffen-Freund¬
schaft für die Buren, Frankreich durch die Verstimmung gegen Eng¬
land nicht in ihrer Jnteressen -Politik irre machen lassen . Es sei
sonnenklar geworden , daß Deutschland und England in

„ Keineswegs , die Schönheit der Nacht -verlockte ntich zu einem
Umwege, doch bin ich eigentlich im Begriff, nach Hause zu gehen ;
wenn Sie den gleichen Drang verspüren , so fft mir Ihre Gesellschaft
willkommen ."

„Bon. Wie haben Sie -denn heut« den schönen Sonntag be¬
nutzt ? Schade , daß Sie Nicht mit waren; auf -dem Drachenfels
fand sich allerlei Volk zusammen und der Keller des Wirthes hat
sich in letzter Zeit merklich gebessert."

„Sehr angenchm zu hören , aber Sie wissen, ich gehe nicht gern,
wenn oben so viele Menschen sind, am .wenigsten mit Ihrer ganzen
Kompagnie . Sie nehmen wir doch die Bemerkung nicht Übel ?"

„Ganz und gar nicht, um so weniger , als Sie recht haben .
Unsereins braucht , so lange im Geschäft keine Fchler vorfallen, nach
Niemand zu fragen, für Sie ist das ein ander Ding , und weiß
Gott , so allein , oder höchstens zu zweien hat das Wandern doch auch
einen eigenen Reiz . Wollen wir nächstens einmal wieder zusammen
ausrücken ?"

„Mit Vergnügen , Mnfttgen Sonntag etwa ."
„Dann bin ich leider versagt , aber ü propos, künftigen Sonn¬

tag - sind Sie vielleicht in der Stimmung, Ihr Portemonnaie
um einige Goldfüchse zu erleichtern ?"

„Könnte ich gerade nicht behaupten . Was wollen Sir denn
damit? Daß der -Apotheker Brennecke bei Mir keine Anleihe machm
will, halte ich für selbstverständlich."

„ Hat er Gott sei Dank nicht nöthig . Ich brauche rs , um den
größten Lptimisten, der mir im Leben begegnet ist , auf der heiteren
Höhe seiner rosigen Weltanschauung möglichst lange zu erhalten ; -der
Mann ist unter den vielen Jammergefichtern dieser Erde ein wahr¬
haft erquickender Anblick .

"
„Und wer ist dieses bewundernswerthe Exemplar?"

. „ Der alte Papa Kiibker , drin Sie ja auch ein- gewisses Interesse
widmen : er hält nächstens zum vierzehnten Mal Kindtaufe , ein Er-
eigNiß . das die The-ilnahme aller Wohlgesinnten verdient , meinen
Sie nicht V

"Zum vierzehnten Mal ! Du lieber Himmel , drückt den Mann

ihrem Einvernehmen di« brfte Bürgschaft
die Durchführung ihrgr weltpolitischen Pläne
sehen. Die „Jtalie" nennt die Rede äußerst praktisch und lehr »
reich . Nichts sei richtiger und bcherzigenswerther als der brutale
Satz , -daß Niemand beim Zusammenstoß zweier Völker zu fragen
hat, auf welcher Seite das Recht fei.

Badischer Landwirthschastsrath .
A Karlsruhe , 14. Dez.

8. Sitzung .
Präsident Klein «röfsaei« dir hsutiar, letzt« Sitzung gegen

U10 Uhr.
Der Präsident -HM« mA. daß ihm M Schreiben de »

Freiherrn v. Göler zugegangm ist, von dem Herr von Göler
wünscht , daß es dem Landwirthschaftsrath mitgetheilt werde. Da»
mir zugesandte Schreiben ist vie Abschrift eines an den Präsidenten de»
Ministeriums des Innern gerichteten Schreiben̂ und kautet :

„ Euer Exzellenz waren gestern Zeuge , wie mir der Herr Präsident
Klein die Rüge «rtbeilte, ich habe mich in der Ersten Kammer unvor¬
sichtig über die Geschäftsfühmng des Präsidenten des Landwtrkhschaft»-
raths geäußert. Obgleich ich es dem Herrn Präsidenten nahe legte, -diesen
Vorwurf zurückzunehmen , hat er dies nicht gethau . Euer iExcellenz werden
-begreifen , -daß ich -unter diesen Umständen nicht länger das Amt eine»
Vizepräsidenten des Landwirthschaftsraths bekleiden kann und -daher die
Regierung bitte, mich dieses Amtes zu entheben.

" o
Präsident Kl -etn : Zu diesem Schreiben möchte -ich kurz be¬

merken, daß ich in keiner Weise -gegen Herrn von Göler persönlich >war
und -anerkannt habe, daß er gegen mich nicht persönlich gewesen ist. Allem
seine Ausführungen in der Ersten Kammer waren objektiv geg-m mich
gerichtet und haben auch -in dieser Wesse gewirkt . Wenn Herr von
Göler die Sache ruhig prüft ,

-wird er sich sagen müssen, -daß von keiner
Rüge die Rede sein kann , und daß ich nur bemerkt habe , daß das , wa»
Herr von Göler in der Ersten Kammer -vorgebracht hat , hier heut« gesagt
-werden -müsse.

Daraus wurde tn di« Tagesordnung «tngetreten.
9. Bericht des Präsidenten Klein über dir Er¬

ledigung der Beschlüsse der letzten Tagung , sowie
über die Beschlüsse der letzten Tagung des Deut¬
schen Landwirthschaftsraths . Der Bericht , der kurz die be¬
kannten Beschlüsse der Heiden Korporationen behandslte . >gab zu Er¬
örterungen keinen Anlaß.

10. Berathung über die Art der Verwendung d « r
im StatSbu -dget für 1900/1901 für Förderung
der Landwirtbschaft genehmigten Mittel .

Bei Berathung der einzelnen Positionen wurden von verschiedmen
Rednern eine Reih« -von Wünschen vorgebracht . Die vorgetragenen Ver¬
lang -.« erstreben: Die Anstellung kmes zweiten L̂andwirthschaftslehrers
i .n Kreise Mosbach ; di« Herausgabe eines Jahresberichts über die Erfolge
der Ackevbauschule Augustenburg; die Herabsetzung der Fracht für Obst
in Wagenladungen ; höhere Preisnachlässe für den Bezug von Fohlen
aus Belgien.

Zu der Position „Für Förderung der Rindvichzucht " lag folgender
Antrag des Abg . Fall « / -Bonndorf Md Oekonomm Branden -
burg -Mosbach vor :

„Es seim die Grundbestimmungen für die staatliche Prämürung
von Rindvich dahin umzuSn -dern , daß «S im Interesse der Viehzüchter
sowohl wie -der Aufzucht nur zuchtwürdiger männlicher Zuchtthiere ge¬
stattet sein soll, ein von einem prämiirten Thier gefallenes Farrenkakb vor
der Kontrolvorführung zu kastrirm, daß deshalb die im Vorjahre für das
Mutterthier zuerkannte Prämie auch in diesem Falle dem >Mutterthi «re wie¬
der zuerkannt -werden düffe. sofem aus dem vorgeführten Kalb zu er¬
sehen ist , daß die Aufzucht «ine gute war Md ist."

Mnn nicht die Sorge zu Boden , für alle diese hungrigen Mäuler
uwd Mäulchen die n-öthige Atzung zu schaffen ?"

„Fällt ihm gar nicht ein , er ist vergnügt wie ein Schützenkönig ."
„Run, das muß ich sagen ! Und bei solcher Armuth ! Es geht

doch wunderlich zu im Menschenlebm. Diese Leute, die kaum etwa»
zu beißen baden , stiid so überreich -gesegnet un!d manches wohl-
fituirte junge Weib gäbe sein Herzblut darum, wenn rs rmr ein
einziges Kind in 'den Armen -halten könnte.

"
„Um -Gotteswillen, Doktor , fangen 'Sie nicht an zu philoso-

phirm , dabei ist noch Nie etwas herausgekommen. Stecken Sie lieber
Ihre Hand recht tief -in Ihre wohlgefüllte Börse , die Bierzehn sind
einmal da , sehr an 'der -Unrechten Stelle allerdings , -aber das ist nun
Nichts zu ändern und 'der glücklichen Mutter dürfte einiges Kleingeld
willkommen sein.

"
„Brennecke," sagt« der Doktor , thm eine Hand voll Münzen

reichend, „Sir sind ein -guter Kerl , wenn Sir nur nicht so verteufelt
liederlich wären.

"
„ Wieso ? Weil ich manchmal etwas mehr des feurigen Reben¬

saftes genieße als -anderen Leutm gut wäre? Das können Sie einer
einsamen Apothekerseele doch wahrlich nicht verübeln . Ra, ich ver¬
gaß, Sie haben ja in mancher Hinsicht etwas muselmännische An¬
schauungen , mir unbegreiflich, -wie ich gestehen muß . Keinen Wein
mehr trinken dürfen , ohne m die tiefste mohamedassisch « Hölle ver¬
dammt zu sein , da müßte ich doch danken , und wenn mir irgend
etwas Kuminer -macht, so ist rS dir immer mchr und mehr um sich
greifende Reblaus .

"
Der Doktor lachte. .Kennen Sie -die Geschicht « vom fündigen

Eremiten ?"
„Wie sollte ich !"
„So hören Sie : Zu einem stammen Eremiten kam etnes Tage»

der Böse in leibhafter Gestalt , um mit ihm zu unterhandeln .
Heiliger Mann, sagte er, so lange der Mensch auf Erden wandelt ,
ist es nickt erlaubt , vollkommen zu sein , ein Theil von Hm gehört
stets mir . darum ivähle dir diejenige Sünde, die Dir am meisten
behagt, mit den andern will ich Dich verschonen ." (Fortsetzung folgt.)



Sette 2. Badische Presse . mr. 298.
Der Antrag tief eine längere Debatte hervor, in der die Mein¬

ungen über 'des Werth und die Wirkungen des Antrages auseininder -
gingen .

Mrnisteriakrath Krems sprach sich gegen den Antrag aus , da er
der Meinung Var, daß an der Prämrirungsorvnung nichts geändert
werden soll.

Don Oekonomierath Frank und Genoffen kam der Antrag ein ,
den Antrag Faller - Brandenburg zurückzustellen. biß man weitere Er¬
hebungen gemacht habe.

Der Antrag Frank wurde angenommen .
Im weiteren Verlaufe der Debatte wurde di« Regierung ersucht , für

das Unterland einen eigenen Zuchtviehinspektor anzustellen , Kreiswiesen¬
bau.ne ister auszubUdev.

OekonomierathFrank bemerkte am Schluffe der Diskussion : Wir
find nun am Ende unserer Berithungen angelangt. Wir haben gesehen,
daß sie der Landwirtschaft reiche Zuwendungen macht und müssen ihr da
für dankbar sein, was sie auf diesem Gebiete thut . Kein
anderer deutscher Staat wendet so viel für di« Landwirthschaft auf,als Baden; dies haben wir der Regierung zu verdanken , der wir dafür
unseren herzlichen Dank aussprechcn . (Beifall .) Hoffen wir , daß die
Regierung auch in Zukunft der Landwirtschaft das glsiche Wohlwollen
bewahrt.

Minister Schenke l : Den Dank, der gespendet worden ist , nehme
ich gerne an ; ich nehme ihn um so 'lieber an , da ich erst zwei Monate
im Amte bin . Die dreitägigen Verhandlungen des Landwirthschaftsraths
haben in mir den Wunsch rege gemacht , wie mein Vorgänger in gleicher
Weis : für die Landwirthschaft thätig zu sein . (Versall .) Aber es ist
nicht nur die Regierung, die allein für dir Landwirthschaft thätig ist ;
es stnd dies vnch ander- ' Faktoren, vor allem die Kammer, die jeder Zeit
brrertwilligst Alles bewilligt hat, was die -Regierung für die , Land¬
wirthschaft verlangte. ES sind verschiedene wichtige -gesetzgeberische Fragen
dieses Mal im Landwirthschaftsrath erörtert worden ; so die Tariffrage
Die Tarife werden vom Reiche gemacht, aber die Regierung hat dabei
mrtzuwirken und es äst ihr daher auch von Jntereffe, die Meinungen der
wirthschaftlichen Jnieressenkreise zu erfahren. Die Landwirthschaft
ist ein Wirthschaftskreis, von dem man sagen darf , daß rr die Grund
luge des «Staates bildet. «Sie wird dieses Mal eine bessere Berücksichtig¬
ung bei der Tarifgesetzgeoung finden als 'bisher (Beifall) , aber es muß
auch gesagt werden, haß Die . Landwirhschaft mit einem Äuge zur Indu¬
strie hinübrrsehett"MUß . ' 'Der Landwirthschaftsrath hat sich gegen die
Zertrümmerung der Grundstücke ausgesprochen . Die Regierung wird
sehen, was in dieser Beziehung zu thun ist. Bei den Verhandlungen des
Landwirrhschaftsrathes habe ich die angenehme Erfahrung gemacht , daß
eine rtichsich: Zähl Äon Rednern vorhanden war . die kurz gesprochen
haben und von . denen man lernen konnte. Ein scheinbarer Mißt lang ist
in die Verhandlungen : gekommen, weil der verdiente Vizepräsident des
Landwirthschaftsraths , Freiherr von Göler , glaubte, daß in den gestrigen
Ausführungen des Herrn Klein eine Spitze gegen ihn gelegen sei . Dies
ist nach meiner . Auffassung nicht der Fall . Herr von Göler hat mir
einen Brr -f geschrieben, dm der Herr Präsident bereits mitgetheilt hat .
Run ist aber: Herr , von Göler nicht von der Regierung, sondern vom
Großkerzog zum

'
Vizepräsidenten ernannt worden. Ich glaube, daß nach

dem gestrigen Vorgang kein Anlaß vorhanden ist . dem
"
Großherzog die

Enthebung Gölers . vom Amte zu empfehlen . Die Verhandlungen -des
Landwirthschaftsraths .haben sonst einen guten Verlauf genommen . Ich
ft*ie mich darüber und wünsche dm Herren eine

"
gute Heimkehr .

(Beifall.)
Präsident K l e i .n dankte in seiner Schlußansprache den Mitgliedern

res Landwirthschaftsraths für die ersprießliche Zusammenarbeit, die , wie
er hoffe dem Lande, segensreiche Vortheile bringe . Darnach schloß er die
diesjährige Tagung . .mit einem Hoch auf den Großherzog. -

seinen Verwandten geflüchtet. 3 Gendarmen waren nökhrg, um
den Schlingel , der diesesJähr konfidmirt werden sollte , zu erwischen

* Gräfcnhausen (A . Ettenherm ) , 13 . Dez . Ein hiesiger sehr
wohlhabender Bürger ist , lt . „Lahr . Anz ." , mit seinem Helfershelfer
vom Jagdaufseher beim Wildern auf Fasanen ertappt und sest-
genommen worden .

Badische Chronik .
* Maiuihcim , 13 . Dez . Die Zahl der Wirth schäften

hiesiger 'Stadt , welche zü Beginn des Monats Oktober l. Js . 829
betrug , hatte sich am Ende des gleichen Monats der „N . B . Ldsztg ."
zufolge auf 837 gesteigert. — Die größten Grundbesitzer
des Kreises Mannheim , geordnet nach der Größe der Steuerkapita -
lien sind : 1. Prinz Karl von Baden in Karlsruhe . 2 . Freiherr Sig¬
mund von Berkheim in Weinheim . 3 . Gras Franz von Oberndorfs
in Neckarhausen . 4. Graf Theodor von Wiser in Leutershausen .
8. Jakob Mavfarch , P̂rivatmann in Neckarau. 6. PHMpp Weis -
brod , Privatmann in Weinheim . 7. Wilhelm Hübsch, Oekonom in
Weinheim . 8 . Heinrich Koppert in Oftersheim . 9 . Ferdinand
Bohrnmnn in Schaarhof .

do Heidelberg , 14 . Dez . Cigarrenfabrikackt Friedrich R i tz -
haupt hat sich heute Morgen erschossen . Derselbe bekleidete
mehrere Ehrenämter . Er war lange Jahre Stadtverordneter . Ein
längeres Leiden soll die Ursache zu Dhat Mwffen fein .

* Dietlingen (A. Pforzheim ) , 13 . Dez . Am Dienstag wurde
hier ein mißrathener JuNge sestgenommen, der 14jährige Sohn eines
in Pforzheim wochnssden Arbeiters . Derselbe hatte , dem „ Pf . Sä ."
zufolge , in Pforzheim mehrere Diebstähle an Kleidungsstücken ver¬
übt , und !als man ihm auf die Spur kam, sich nach Dietlingen zu

Resultate der Volkszählung in Baden .
Liedolsheim (A. Karlsruhe ) . 1816 . Abnahme 40.
Reilingen (A» Schwetzingen) . 2358 .
H ö p f in g e n (A . Buchen) . 1339 . Zunahme 64
O b e r r s r o t h (A . Rastatt ) . 702 . Zunahme 33.
Staufenberg (A . Rastatt ). 815 . Zunahme 7.
Steinach (A . Wokfach) . 1376 . Zunahme 64 .
Unteralpsen (Ä . Waldshut ) . 617 . Zunahme 10.
H ö d i n g en (A- Ueberkingen) . 276 . Abnahme 13 .
A l l m c n n § b o r f (A. Konstanz ) . 1084 . Zunahme 51.

Ans dev Residenz .
Karlsruhe , 14 . Dezember.

Schiedsgericht . Tagesordnung der öffentlichen -«Sitzung des
Schiedsgerichts für Invalidenversicherung zu Karlsruhe (Sitzungssaal :
Erbprinzenstraße 7) am Samstag , den 15. Dezember 190V, Vormittags
halb 10 Uhr . Zur Verhandlung kommen die Berufungen : 1 . des An¬
dreas Seitz in Mannheim, 2. des Martin Fütterer in Mannheim , 3 . des
Hugo Neuthardt in Weiher , 4 . der Rosine Roller in Jsprinzen , 5. der
Katharina Zerler in Ladenburg, 6. der Katharina -Mattem in Sand¬
haufen, 7. des Johann Häusler in Wertheim, 8. des Wilhelm FähNdrich
in Sulzbach.

§ Scheues Pferd . Gestern Abend % 7 Uhr scheute das Pferd
eines in der Degenfeldstraßc wohnhaften Drofchkrnhalters und
rannte mit der leeren Droschke dom Marktplatz durch die Kaiser¬
straße nach dem Durlacherthor . Ecke Kaffer - und Fasanenstrnße
stieß die Droschke nfft einem -Straßenbahnwagen zusammen , wobei
der -vordere -Thül derselben stark -beschädigt wurde . Das Pferd
konnte gleich nachher angchalten iverden . Ein Unfall hat sich dabei
nicht ereignet .

§ In der Bezechtheit . Ein Ingenieur aus St . Petersburg ,der seit einigen Tagen in -einem Hotel in der Karlfriedrichstmße
logirre , kam anr Mittwoch Abend etwas bezecht in das Hotel zurück .
Da er auf der Stiege zu Fall kam . sprang ihm der Portier in der
wohlgemeinissten Weise bei, hob ihn auf und -wollte ihn auf fein
Zimmer bringen , 'damit er keinen Schaden nehmen sollte- Statt
nun dem Portier für die Dienstleistung zu danken , ohrfeigte er den¬
selben, und als er gar noch dem Hotelier selbst Ohrfeigen anbot ,wurde er aufgefordert , aüzenölicklich das Hotel zu verlassen . Da
er "

brefer Aufforderung nicht wachsam , wurde er mit Gewalt aus
dem Hause gebracht . Der Hotelier stellte daraufhin Antrag wegen
Hausfriedensbruch und der Ingenieur wanderte noch in derselben
Nacht statt in ein -gutes Hotelbett ins Amtsgefängniß .

§ Taschendiebftahl . Am 9 . ib . Mts . , Nachmittags , zwischen6 und 5f4 Uhr , wurde einer Frau vor dem Schaufenster eines
Optikers in her -Karserstraße , wo ein ziemliches Gedränge von
Schaulustigen stattfand , aus ihrer hintern Rocktasche ein Porte¬
monnaie mit 36 di Inhalt und einer Stadtgartenkarte gestohlen.
Da dies innerhalb wenigen Tagen schon der zweite Taschendiebstahl
ist, möge das Publikum dadurch gewarnt sein.

Verhaftet wurde rin leidiger Buchhalter aus Jnngingen ,
welcher früher in einem hiesigen Geschäfte in Stellung war . Er
erhielt Kenntniß , daß eine Kollege von ihm Gelder veruntreute und
nahm von demselben für sein Stillschweigen ein angebliches Dar¬
lehen von 1000

"
Mark an .

Telegramme der „ Bad . Presse
— Kiel , 14 . Dez . Die zurückgekehrten Chinakrieger

rnd h ^ute Mittag nach Wilhelmshaven abgefahren , um ge¬
meinsam mit den dort verbÄebenen Mannschaften des -Transport¬
dampfers „ Köln " die Reise nach Berlin anzutreten .

— Hannover , 14 . Dez .
'

Der Kaiser begab sich gestern
Abend nach dem Theater zum Kommandeur seines Ulanen -Regi -
nients , Oberstleutnant von Heyden-'Lendel . Der Kaiser hat seinem
Regiment ein Gemälde von K o s s a ck überreichen lassen , welches den
Augenblick dgrstellr , wo der Kaffer seine Ulanen auf der Bahren -
wrlder Haide bei Hannover zur Attaque führt .

--- Paris , 14 . Dez . Dem „ Gaulois " zufolge hat Der Kriegs¬
minister mit Turbin , dem seiner Zeit auf Grund des
S p i o n a g e-G esetzes verurtheilten Erfinder des Me¬
linit , einen Vertrag abgeschlossen, nach 'welchem Turbin sich

Theater , Knust und Wissenschaft .
---- Grotzh . Hoftheater z« Karlsruhe . Am Samstag den 22 .

iverden zum ersten Male in Karlsruhe Molitzre ' s Charakterlustspiele
„Die Schul e der Ehemänner " und „Die Schule der
F r a u e n "

, beide in den neuen Uebertragungen von Ludwig Fulda
in Szene gehen- Die Hauptrollen der beiden Stücke liegen in den
Händen der Damen Genter , Müller und der Herren Wassermann ,
Reifs , Mark , Kemps , Höcker, Gerasch . Am Donnerstag , den 20 .
wird eine Vorstellung von SuderMann 's „Schmetterlings¬
schlacht " stattfinden . In der Oper gelangt am Sonntag , den
16. „C a r m e n"

, am Dienstag , 'den 18 . „ Za r u n d Zimmer -
m ann "

. am Freitag , den 21 . „Die Nachtwandler ! n" und
am Sonntag , den 23 . als Weihnachtsvorstellung „H ä n s e l und
G r e t 1 1" und „DiePuppenfee "

zur Aufführung .
(AI >. Adolf PhilrPPi 'S jüngst erschienenes Work : „ Die Kunst

der N a ch b l L : h e i n Italien und Spanien " (Leipzig , E . Ä.
Seemann ) bildet in der Reihe der iunstgeschichtlichen Einzeldarstellungen
den vierten Band . Es schildert in feinem ersten Theilr . der „Italien im
Zeitalter des Barock" behandelt, zunächst die Entwickelung des römischen
Barock, die Maleret der Caracci und verwandter Richtungen, sowie die
Thätigkett fremder Maler in Rom, d . h. Elsheimers , Poussins , Dughers
und Claude Lorrains . Der Vorzug des ganzen Werkes beruht auch hier
wieder , wie in dm früheren Bänden, auf der Betonung des Zusammen¬
hanges der Kunst mit ihrer Zeit. Dir Zeifftrömungen, welche die Gestalt¬
ung der verschiedenen Richtungen beeinflußt haben , die historischen Er¬
eignisse und Persönlichkeiten , die im Hintergründe der jeweiligen Kunst¬
art stehen, werden in kurzen, aber eindrucksvollen Zügen dargestellt , und
damit wird rin AerstäNdniß der Kunstwerke ermöglicht , wie es durch die
sonst übliche bloße Darlegung ihrer ästhetischen und technischen Vvrzüg-
und Mängel nicht erzielt werden kann . Schließlich ist doch unter allen
diesen Werken 'der Vergangenheit zu viel , was nur mehr historisch genossen
werden kann . Demgegenüber aber fft gerade eine Darstellung, wie die¬
jenige Philippr 's ganz unschätzbar . Wenn irgend eine Epoche der Kunst
einer solchen Darstellung bedarf, um sie zu verstehen, so ist cs die Nach-
blüthe der Renaissance . Gerade diese pflegt ja gegenwärtig ebenso sehr
unterschätzt zu werden , wie sie im achtzehnten Jahrhunderts überschätzt
wurde , and pflegt

'
daher in den meisten Werken über Kunstgeschichte nur

in sehr unzulänglicher Werse rargestellt zu werden . Um so erfreulicher
ist es . bei Philipp ! einer Darstellung zu begegnen, welche auch diese Epoche
mit liebevoller Änthcilnahw.e und Gründlichkeit behandelt und ihre Be -
firrblingen und Erzeugnisse nicht einfach auf ein paar Seiten abmacht ,

5t unserem Aeschmacke heute vielfach nicht mehr zufagen . Diese

Darstellung erscheint so als eine der besten , welche Philipp ! bisher ge¬
bracht hat. Aus dem Gewirr der Künstlernamen in Italien des 17.
Jahrhunderts hebt sie verständnißvoll die wichtigsten hervor, gruppirt siein übersichtlicher Weise, legt ihre Absichten und Ziele klar , und scheidet mit
möglichste: Unbefangenheit uns Gerechtigkeit das Werthvolle von dem
vielen Vergänglichen der Kunstschöpsungen jener Tage.

Gleich vortrefflich ist auch das zweite Buch über „Die neue Malerei
in Spanien " . Hier bildet die Darstellung von Velazquez und Murillo
den wesentlichsten Inhalt . Was den allgemetinen Charakter anbetrifft .
so wendet sich auch dieses Werk nicht sowohl an Gelehrt« , als vielmehr an
kirnstfreundliche Laren , die sich vor allem über das Wesentliche der ver¬
schiedenen Kunstepochen und ihrer Werke unterrichtenwollm . Diese wer -

verpflrchtet , alle seine Erfindungen gegen Bezahluî ^
deutender H o n o r a r e d e r französischen Regi, .
u n g zu überlassen . Das Kriegsmrnffteviumhabe sich verpflichtet ,
bin zur Erleichterung feiner Arbeiten und Forschungen während
Jahr « alle artilleristischen G e h e -i m n rs f e mitzut'hailq,

= : Paris , 14. Dez. Die radikalen Blätter sprechen ft ,
Befriedigung über den Verlauf der gestrigen Amnestie -E ,batte aus , welche eine Genuathuung für das öffentliche Gewissen ^Die Amnestie , die an und fttr sich ein Fehler sei . habe den äft ,blikanern zum mindesten Gelegenheit geboten , den General M e r citf
und Genossen and - nPrangenzu stellen und zu zeigen , welch jjl
liche Rolle Melinein der Affaire Dreysus gespielt habe. — Di« n a t*
nalistischen Blätter fordern die regierungsfeindlichen Deputrch»

'
welche für den Par . 1 der Vorlage gestimmt haben, aus . gegen drr ^
fammte

"
Vorlage zu stimmen , da die gestrige -Debatte gezeigt habe , »

wenig den Dreyfusisten -um Beruhigung und Versöhnung zu thun ^

S

Bom Zaren .
— Petersburg , 14. Dez- Der „Regrerungsbote"

veröfsi^
licht eine Depesche des Mnrsters des kaiserlichen Hauses . Sa*,
Frederic , worin der Kaiser fernen Dank aus drückt für $
überaus zahlreich efngegängenen Beweise der Liebe , Ergebenheit
Theiinähme anläßlich seiner Erkrankung .

hd Petersburg , 14. Dez . Di« Aerzte haben dem Zaren y.
raiben, wegen der hier herrschenden Inf tuenza -Ept -demir
läufig ein südlicheres Klima auszufuchen . Infolgedessen düch,
der Zar wahrscheinlich zu Weihnachten -dir Reise nach Co ist
antreten. _

England und Transvaal.
hd Loudo » , 14. Dez . Unter den in Kapstadt anwesende

Flüchtlingen herrscht , wie von dort gemeldet wird , großes E len ?
Eine große Anzahl derselben suchte Dienst in der e n g l r s ch « » A r
zu nehmen , doch mußten viele derselben abgewiesen werden.

Londo » , 14. Dez . Unterhaus . In zweiter -Lffus-
wur 'de 'die Nach trag sfvr 'deruNZ für den Krieg in Süd
afrika angenommen .

hd Paris , 14 . Dez . Me die Blätter aus London zu berichig
wissen , ist der jüngste Entschluß des schweizerischen Dundev
rathes über eine Intervention in der Transvaal -A » z»
legen heit auf die vom e « g k t s ch e n K abinet Wi,,
nommenen diplomatischen Schritte zurückzuführen . Die englische %
gierung ließ , wie es heißt, den Bundesrath m'rttheilen, daß jede per,
lamentarische Verhandlung über das England ;:
unterbreitende Schiedsverfahren engkrscherseits als eine direkt ,
B e l e i d i g u n g und E rnmischung in die englischen ch-
gelegenherten -betrachtet werde und daß dasselbe einen Bruch de ,
diplomatischen Beziehungen herkbeisühren 'würde, aus dessr
Folgen wirth sch astlicher Art -die englischen Blätter htz
weisen.

vle Vorgänge in China.
- Berli « , 14 . Dez . In der Stadt 'K 'iautschou wuitz

ein deutsches P o st a m t errichtet .
hd Tientfi « . 14. Dez. Die Expedition unter Rohr -

ch e i d . die nach Südwesten abgeschickt war . ist mit 14 Fett
geschützen und 4 anderen Geschützen Kmückgekchvt. Ä
chinesischen Truppen ließen sich aus kein Gefecht ein. Hier und i>
Paotingfu -wurden wiederum Boxer verhaftet . (Fankf . Zig .)

— Peking , 14 . Dez . Di « „Times " melden vom 1L : Zm
zweiten Male hat Rußland 'den Grafen Waldersee offizick
in Kenntniß gesetzt , daß es alle rassischen S old ater
aus Tschili zurückzirhen werde . .

Die Haltung der chinestschen Regierung .
: London , 14 . Dez . „Daily -News " melden aus Shang

Hai vom 13 . ds . : Der hiesige britische Generalkonsul fft der 2»
rchi, daß die Bizekönige des Nangtsegebietes üim

großen Einfluß am kaiserlichen Hofe gewinne ». Dieselba
haben ihre Truppen zum Schutze des Kaisers entsandt
Dies wird dazu betragen , ihren Einfluß zu einem Vorherrschen!!«
zu machen . Auch lder Umstand , 'daß Tungfuhsiang nicht mehr a
Srr .ganfu ist , spricht für eine Besserung der Lage .

Shanghai , 14 . Dez . Einem Telegramm des London«

„ Standers " vom 12 . zufolge erhielt Schangtfchrtung d«

Mittheilung , die K a i s e r i n-W i t t w e habe sich mit f o l ger
den Friedensbedingungen einverstanden erklär
Baldige Rückkehr des Hofes nach Peking , Zahlaff
einer Entschädigung von 40 Millionen Pfund
Mllionen Marh ) , Halten einer Schutzwache von 2000 Ma«>

für jede fremde Gesandtschaft , Einsetzung von je einem fre «t !>
ländischen Berat her für jede Provinz des
fischen Reiches.

den auch an dem vorliegenden flott geschriebenen Buche mit den zahlreichen
Abbildungen und der vornehmen Ausstattung ihr: Freude haben.

Unter dem Titel „ ^ « eCi » nd Siiifiti “ ist soeben eilt Bändchen
hübscher alemannischer Gedichte von Otto R a u p p erschienen bei d«
Druck- und Berl .-Akt .-Ges. vorm. Dölter in Emniendingcn . Der
Verfasser ist Pfarrer iir Mundiugen und hat das Büchlein seinen
Eltern gewidmet. Die Gedichte sind der Ausdruck siiiinger Natnr -
und Dolksbeobachtnng und erinnern vielfach an die Hebel 'sche Muse ;denn sie sprechen tief zu Gemüthe und sind auch da und dort mit
feinem Humor gewürzt . In einigen derselben , besonders im
„Früehlig " und „Bettzit "

, ist das Dorfleben trefflich geschildert.
„ Sehr zu Herzen sprechend sind die Gedichte: „E Totegsang " .
„Obevneih"

, „An der Kumsirmation "
. „ Ufe zue" und „Verlöre ."

Aus letzteren niögen zwei Strophen hier Platz finden :
Un bin i vor der gstande -
C schäm, seligi Zit ! —
Do hesch mi 's g

'lehrt , der Himmel
Sei iveger gar nit mit.

Wo us zweu hellen Auge
Re warmi Liebr lacht,
Do isch jo 's Lebe selber
Eim zue me Himmel g

'macht !
Ans dem ersten Gedichte : „And ' Eltern " erfahren wir . daß .der

Dichter ein geborner Markgräfler ist . Im Egringer Pfarrhanse
„mit em gspässige Gibel " dürfte wohl seine Wiege gestanden sein .Voll dort ans hat er als munterer Knabe mit seinem Vater schöne
Spaziergänge in die Umgebung gemacht und in der „Hinzke "

, sellem
Wäldemlc bei Kirchen . „Veieli und Zinkli " gesucht für die guteMutter . Die Veieli und Zinkli aber , die er jetzt gesammelt hat .
möchte er allen Freunden alcuiannischer Dichtung anbieten und man
rann nur sagen : Nehmet- und lesets , der wrrdets nit bereue!
Lcgcts unter der Wieynächtsbanm !

Karlsruhe , Albert Räuber .

Landtvirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen .
Sonntag den 16 . Dezember :

Ländl . Kredit - und Sparverein Steißlingen . Nach»
halb 3 Uhr in der Restauration Lächle '

dahier außerordentlich«
Generalversammlung .

Offene Stellen .
Lörrach . Bei hiesigem Amtsgericht eine Dekopistenstelü

sofort zu besetzen. Gehalt 600 M . und einige Abschriftsgebührrn .

Erledigte Stellen für Militärautvärter .
14. Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

2 B u r e a u g e h i l f e n bei Stadtverwaltung Mannheim. 3
nare Probezeit . Anstellung auf Kündigung. Je 1200 bis 1800 S &
halt. Es können nur Bewerber mit badischer Staatsangchörigkeit «j
Betracht kommen ; die Höhe des Gehaltsanspruchs ist in bestimmter $ $
anzugeben .

Waldhüter sofort bei Stadtgemeinde Schwetzingen . 3 Mon«^
Probezeit. Anstellung auf Lmonatig« Kündigung . 730 M Einkommen

Straßenw a r -t sofort nach Schallsingen (Amtsbezirk Müllheirni
bei Grvßh . Wasser - und Siratzenbau -Jnspetkion Lörrach. Bewerb«
muß in den auf die Unterhaltung der Straßen bezüglichen Handarbeit«
bewandert, in der nächsten Umgebung ortskundig sein und in feine*
Dienstbezirk Wohnung nehmen . Anstellung auf Kündigung . Jährlm
486 di Einkommen . Mit der Anstellung als Straßenwart ist AnspE
aus Ruhegehalt oder dauernde Unterstützung nicht verbunden.

Landbrie sträger aus 1. März 1901 bei kaiserl . Postagei «^
Reichenau (Baden) . 6 Monate Probezeit. Anstellung aus 3-mon
Kündigung. 700 dl Gehalt und 60 dl Wohnungsgeldzuschuß. Au

auf Verbesserung
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Telegraphische Kursberichte
« rankfurt a. M.
fiu Uhr Nachui.1( /V 211 .90

Ijo 177 .BO
,at0ta»H »« •-

itbtn 26.—
«pnini : fest.
Irankfurta . « .

lAnfaugsturse ).
rvs. Cred.»A . 210 .60
MStaatsb^A . 142 .-
akW-ardrv 26 .—
st7Port. St..A»l. 25.30
W »«« Z ‘Z
tiijatn
Mt . koui .-A.
sotth-rdbab»-A
z '/,M« ik. »lt.
i*lt »
Öaitqiit Otto« ,
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lenden, : st'«,

»rankfurt a. M
tSchlußkurst .'

176.30
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Sechsel Amsterd

. London'
Pari»'
Wie»

Lechsel Italien
PrlvaldtSeonto
Napoleon«
4'/« Deutsche Reich»

Slnlelhe (3V2 )
*\% i>0.
3 % Vr. Kons.
5*/o Italiener
t' ,Oest . Goldr.

fö9.17
2038 '

81.26
849 .16

76.9 «
4»/«

16.26

96.40
87.90
96 .10
96.10

100.16
j ' .' .Oest .Silb» 98 .—
1860er Loose 136.—
*<•1(, Portug . 36 .90
NiisNsche Staat». 96.60
seriell 62 .40
4*

/» Span. <*rt. 69 .58
4*'» Uiigar. Goldr. 97.90
Ungar, Kkdneiir. 92 .90
- ekliner H -G . 148 .80
«arnlst. Bk . 133.10
katsche Bk. 197.30
Ltesdener Bk. 146 .—
«adischeBk . 121 .—
Rhein. Eredit-Bk . 148.80

Hyp . -Bk. 168.—

vom 14 . Dezeinber .
Länberbank 104 .60
Wiener B .-B. >17.80
Ottomanbank 108.60
Schweiz . Central 156.90

„ Nordost 103 L0
, Union 95 .40

Jura Simpl. 98.—
Mittelmeer 100.70
Harpener 17455
5*/„ Argentiuter 34 . 10
57, South. Pres . 107.25
4 abg. g '/. ' .Bad.

St.-Ohl . t . G. 94.45
dto . i . M . 94 .80

6 '/. 7» do. 93 .80
3' . Bad . St O . M . 84.50
4% Grieche» 43 .60
Türkeuloost 110 .—
D. Türken 22.90
5“/, Argentinier —
5% Chinesen 91 .10
5% Mexikaner 98.75
5' /. . HI 98 41 .80

! 3'/. „ 25.50
I Pfälz. Hyp .-Bk. 162.—
Elbthal
Mertdionalb.
Bad . Zncktrf .
Nordd. Lloyd
Packetfahrt.
Maschiii . Gritzner 170.—
Karlsr . Maschi » . 232 .—
North.pref.Stmrrs 82 .30
A. El - ktr .- Gesell. 137.90
Schlickert 17520
Beloee 46 .50
Oberrh. Bant 115 .50

Rachbörs -
l2 '/« H 6 t Nachm .)

Berliner Bank 106.80
Credit 211 .50
DiSconto 177 .—
Slaairbahn 142 . —
Lombarde » 26. -
Tendenz: fest ,

fcerlitt
lAnfangSkurkel.

« reb»*?lfUeii 210.60
Disco »to - Co »»ii. 176 .50
Deutsche Bank 196 .70
Bert. Handel,b . 143 .70
Bochiim .Gußstabl 181 .40
Laurahtttte 200.70

Harpener 174 .10
Dortmunder 87 20
Tendenz still .
Berlin (Schlutzkurs «.'
gl/,»/. Reich «anl. 96 25

88 .10
96 —

21170
1 77.20
146 .50
132 —
142 .20
182 .-

0*f* I* i
3 V/ /. 5

133 .10
71 .75

117 .85
130 .30

Pr. Cons.
Sredit
DiSconto
Dresden»
Nat .-Bt . f. Dtschl
StaatSbahn
Bochnnier
Gelsenk . Bergwerk 188 .70
Lanrahütte 2»1 .30
Harpener 174 .30
Dortmund 87.60
A . S .-G. 199.10
Schlickert 176 .50
Dynamit Trust 150 .50
B . Kbln -Rottweiker

Pulvers . 192 .50
Deutsche Metallpalr .»

Fabrik. 182 .50
Kanada-Pacistc 8610
PrivatdiSconto 4 °/,

Wie « (Vorbbrse.)
Creditaktie »
StaatSdahn
Lombarde» .
Marknoteu
4 '/«

0/o Ungar »
Ung. Papierrente
Oest. Kroiieureiile
Länderbank
Ungar. Kroueur.
Alpine
Tendenz : still.

Pari ».
3> Stellte
Spanier
Türke »
Italiener _
Banane OUoman 540.—
Rio Tinto 1400 .—

London.
Debeer»
Chartered
Goldfield»
Nandintne»
Eastranb
Atchison Top
Lontrv . Nashv.

671 .—
664 .—
109 .70
117.75
117 .10
98.50
98.40

409 .50
92.10

436.-

101 .90
70 .-
23 .87
95 .70

89 -/.
3'/.
77.

107.
77 ,

867 ,
85 ' /,

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol « und Hydrogr .
vom 14. Dezember 1900 .

Die ' Deproffio ». welche gestern im Norden der britischen Inseln er»
schienin war , ist zwar bis zur norwegischen Küste weiter gezogen , doch hat
ffr ihren Wirkungskreis bis zu oen Alpen herab ausgebreitet , ŵeshalb am
Morgen in ganz Deutschland mildes und regnerisches Wetter herrschte .
Das rasche Steigen des Ortsbarometns läßt erkennen , daß sich ’bet hohe
Druck , dessen Kern über Südfrankreich urw den Pyrenäen liegt , von
oort her gusbreitet ; rS ist deshalb wieder nchliges oder 'heiteres und etwas
Metes Wetter zu erwarten . . .

»Vitieriiiigodkodachlmigenirr Mktroralog . Siaiton Karlirny»
Varo».

mm
Thrrui.
io C.

«bfol.8«»cht. >» vr»z. nu » tzimin«!

758 .8 0 .8 4.7 96 SW bedeckt
761 .6 4.4 6.0 97 SW
? 64.0 6.6 6.6 91 SW wolkig

Dezember
13 . Nachts SU .
14 . Biras . 7 U .
14. MittagsL U .

Höchste Temperatur am 13 . Dez. 4 .4 ; niedrigste in der darauf-
wlgtiiden Nacht 0.4.

Niederschlagsmenge am 18. Dezember 0.6 mm.

Neueingeiaufene Bücher und Schriften.
(ft« beziehen durch « . Bielefeld '» Hofbuchhandluug ,

Ltebermanu «. Cie.» Karlsruhe.)
Tie Wohnhäuser des hiesige » Miether - und Dan -Bereins ,

sowie die Arbeitcrhäuser der Stadt Karlsruhe beh-rnbelt eingehend ,
von zc.hlreick-n Abbildungen unterMtzt , Heft 74 der Sammlung „Neu¬
bauten " (Herausgeber Professor B . Koßmann - Karlsruhe , Verlag von
Seemann u . E . . Lnpzig ). Bei der hohen , sozialen Bedeutung , welche die
Schaffung billiget Wohnungen hat , dürfte daS Werkchrn sicher
weiteste Kreise lebhaft interessinrn . Dasselbe ist zu 1 .80 Mk . in hiesigen
Buchhandlungen vortäthig .

Als viertes der schnell populär gewordenen „Goldenen Büch » " er¬
scheint im Verlag von W . Spemann in Berlin und Stuttgart soeben ein
„ Goldenes Buch der Wettlitteratnr " (geb. 6 M) in FvM eines über
900 Seiten starken, mit Geschmack misaestatteten Wertes . Jur Aus¬
führung seines Planes : auS ethnographisch begrenzten Einzelbildern ein
Panorema der Universalpoeste zu gestalten , hatte sich der Herausgeber mit
ein» Anzahl von Fachmännern ersten Ranges verbünden , so behandelt z .
B . . Professor G . Witkowsti die deutsche, Prof . G . Körting Ne srainzö-
sische und italienische , Gd . Bntz dir engkffche , E . Brausewett » die skandi¬
navische, G . Diercks die spanische und portugiesische, W . Henkel die
russische, Prof . G . Heinrich die ungarffche , L. Schneider die holländische
Litteratur usw . Alle Darstellungen stUd von emheitkichen Gesichts¬
punkten aus abgefaßt und »» binden mit Gründlichkeit und Auv » lässigkeit
den Vorzug ein» angenchmen Lektüre. Einen höchst interessanten Beitrag
liefert Ludwig Salomon mit seinem Kapitel : Geschichte und Wesen der
Publizistik ; er behandelt darin eine Materie , die selbst dem Fachmann
häufig nicht ganz vertraut ist . Nicht mindn fesselt die Abhandlung von
Robert Hessen über die «Zeschichte und Technik des Dramas ; geistreich
und temperamentvoll geschrnben , enthält sie eine Fülle treffend » Bem » k-
ungen . Einen Hauptreiz des Werkes bilden die von Viktor Ortmann
bearbeiteten ca. 600 Biographien und Charakteristiken von Schriftstellern
der Gegenwart , es ist eine ungemein fleißige , dabei für alle Litteratur -
freunde außerordentlich brauchbare Arbeit ; derselbe Verfass » widmet auch
dem Buch und seinem Wesen ein Kapitel . Der reiche Jllustrations -
schmuck setzt sich aus va. 140 gut gewählten Porträts von Mchtnn der
Vergangenheit und ca. 826 von lebenden Schriftstellern zusammen . Alles
in allem präsentirt sich Spemanns Weltlitteratur als ein übe » aschend
vielseitiges und vorzüglich komponirtes , in seiner buchtechnischen Eigen -
art ohne Nebenbuhler dastehendes , dabei auffällig billiaes Werk .

Geschäftliche Mittheilmisse » .
Wer es liebt , Schaufensterstudim zu machen, für ' den ist jetzt eine

goldene Zeit angebrochen . Ein wahr » Wettkampf hat in d» Geschäfts¬
welt begonnen , ine Aufmerksamkeit und die 'Gunst des kaufenden Publi¬
kums zu erringen . Auch bei der bekannten Firma I u l i u s S t r a u tz ,
Kaiscrsiraße l43 , war man bestrebt , das Neueste, das Zierlichste und
Lockendste der Mode für die Damen - , Herren - urtb Kindrrtoileite zur
Schau zu stellen. In geschmackvollem Arrangement sicht man u. <a . Ja¬
bots , Schleifen , alle möglichen Sorten Strauß - und Hahnenfedern ,
Boas , Boa . Rüschen . Pelz und Krimm » -»Garniturm für Damen und
Kinder , Echarpes in Saide und Wolle , Pompadours . Fächer usw .
Schürzen , Unterröcke und noch viele Artikel , schr paffend als Geschenk für
das Weihnacktssest .

Es dürfte somit ein Besuch bei der genannten Firma , 'welche sich
durch große Auswahl , billigst aestellte Preise und koukanie Bedienung des
besten Rufes erfrrnt , zur Deckung des Weihnachtsbedarfcs sehr zu em-
pfchlen fein ._

Kaiser *
9 Strasse 82a.Friedr . Fmil Meyer

i97« Special &reschätt für
Herren -Wäsche o. Herren -Mode -Artikel .

Reichhaltige Auswahl eleganter Neuheiten in allen Preislagen .
"Für de « Weihnachtstisch . Au beh willkommensten Geschenken ge-

hören unstreitig die cön der allbekannten Chokolade-Fäbrik PH. S u ch a rd
in Negchütel alljährlich auf den Markt ' ĝebrachten Weihnachtsartikel . Es
laßt sich ja kaum eiroas Reizenderes denken als diese eleganten Schachteln ,
Körbchen, . Blumeno -isen , Spielzeuge usw . , die nicht nur mit ihrem süßen
Inhalt , seinen Pralines und Fondants den Gaumen erfreuen , sondern
auch nachher noch immer bleibende praktische Verwendung finden . Sicher
werden , diese allerliibsten Ĝeschenke auch dieses Jahr wieder tausende Her¬
zen erfreuen , von Armen und Reichen, da sie ja zu allen Preisen , in
einfachster , wie in kostbarster Ausstattung zu haben sind.

r Heute und Morgen^
xxxxvb

ein
großer

Posten

warm gefüttert ,
bisheriger Preis 8 bis 11 Mark,

|tt 6 Mark per
abgegeben . 20622

N
.

Breitbarth
,

Kaiser - und Lammstp . - gk

□ooooooooooo

o Junker & Ruh- 5
umhin
Niederlage bei

Alfii Tater
,0 Kulmhe, Zirkel 32 . ,

* 1 0.7 Künftigste 18447 9

Zahlungskedittgunge «. q
ÖOOOOOQOOOOO

Ein größeres Kabrikgeschäft
in einer badischen Jndnstrie >
stadt sucht einen jüngerenCommis 21
mit schöner Handschrift u . gnten
Zeugnissen . Offerten n 6319a
au dia Exp , der „ Bgd . Presse ".
KöchiNMN , t für Hotel
Zimmermädchen ) «• Private
finde « hier und auswärts jederzeit
gute Stellen durch Urban Schaltt .
Karlsruhe , Erbprinzenstratze. 3. —
Televhon 1293. 814785 .3.3
Oachnerstr . 3 sind ein möbl., kleines
^ Parterrezimmer und eine möbl.
Mansarde sofort zu vermicth.615288

Nützliche
Wir empfehlen als

in nun guter haltbarer Waare :

Weck iiir 80
Eine fertige Bettjacke.
Eine fertige Hose.
Stoff zu einer guten Bettjacke .
Stoff zu einem Unterrock .
Stoff zu einem Frauenhemd.
Eine fertige Hausmacher-Schürze .
7, Dtzd . gute Linontaschentücher.
1 Tischdecke.

Gescheck fit 1.20 Mk.
1 gutes Normalhemd .
6 Meter „ Warps" zu einem Kleid.
1 festonirtes weißes Hemd .
7, Dtzd. Handtücher.
Stoff zu einem Herrenhemd.
1 Dtzd. weiße Taschentücher.
1 Theegedeck mit 6 Servietten.
1 Unterrock .

Weck iiir 1 . 50 M.
1 fertiges gutes Frauenhemd.
1 fertige Velourhose.
7- Dtzd . 50 cm breite Handtücher.
Stoff zu einer Velourblouse .
Stoff zu einem Herrenhemd.
Eine fertige Vclourblouse.
1 Unterrock.

Weck für L.80M
1 gutes Frauenhemd .
1 Dtzd . Ia Taschentücher.
1 große Waffeldecke.
5,4 Stoff zu einem Ueberzug.
6 Meter weiß Handtuchzeug.
1 großes Damasttischtuch.
1 Tischdecke .

Ansicht oline Kaufzwang - gestattet .

Weck fit 2 .30
V, Dtzd . Drell-Handtücher.
2 Paar Unterhosen.
2 Drell-Tischtücher .
6 Meter Ia Druck zu einem Kleid.
1 schöner Unterrock .
1 große Wasch -Tischdecke.
1 Dtzd . Batist-Taschentücher .

GÄeck sür -r M.
6 Meter Cheviot zu einem Kleid.
2 Bettvorlagen.
Stoff zu einer □ wollenen Blouse .
2 7, Meter Alpacca zu 1 Ballblouse .
1 Dtzd. leinene Taschentücher.
3 große Trägerschürzen.
3 weiße Betttücher, 2 Meter lang .

für 4
2 große Bettdecken .
6 Meter Crope zu einem Kleid.
7- Dtzd . weiße Damenhemden.
10 Meter Iaa Baumwolltücher .
1 Tnch- Unterrock.
Stoff zu 2 Ueberzügen, farbig .
1 feines Theegedeck mit 6 Servietten .

Cescheck fit 5 Mk.
Stoff zu einem Herren-Anzug.
10,8 m Satin Augüsta zu 2 Ueberzügen
1 Dtzd. Iaa Handtücher.
3 große Betttücher .
6 Meter Ilaa Cheviot zu 1 Kleid.
1 Plüschdecke.
1 Steppdecke.

Teppiche, Läufer, Portieren , eiserne KinderbeUstclIen, Bettfcdern, Daunen cto . in pöfiter
mr Nicht passende Geschenke werden zwischen Weihnachten «nd Yenjahr anstandslos «mgetanscht.

Nerfandt itadj Ausrvärls gegen Nachnalfme . Muster wenden keine uevakfulgt .

Gebrüder Karlsruhe
20504

9
Minchktnr-, Mrn- nnd AnHnttnnMGst, L » l8«i-8tu-« 88« 82 , beim Marktplatz.

Landauer inielger , Landen,Pf .
Aufl, 12 781 ! I Inserate wirksam.
Amtsblatt der Amtsgerichte Landau,
Bergzabern, Kandel, Annweiler,
Dahn u. d. Landg. L . 5509aj .2,4

Wir suchen auf unser Fabriksbureau
nach Auswärt » einen

Buchhalter
per 1 . Jatiuar odn Mt » . Derselbe
soll auch Korrespondenz zu führe » , in
der Lage sein, mit dem Lohn - und
Krankenwesen völlig »» traut sein und
möglichst stenographieren können. Ber -
heirathete werden bevorzugt . Offerten
nebst genauem Lebenslauf u. GehaltS -
ansprüchen unter Nr . 6317a «m die
Exped. der „Bad . Presse ". _

2.1
in solides, pünktliches Mädchen

findet in kleiner Familie auf
1. Januar gnte Stelle . B15307
2.1 Kaiserallee 21 , 4 . Stock .

E

Tüchtige Näherin,
vertraut mit allen Näharbeiten » sucht
Stelle sofort oder später . Offerten
unter Nr. B15312 au die Exped. der
„ Bad . Presse" » beten. 2.1
fiiriegftr . 161,2 . St ., ist eine fkettndl .»t- Wohnung , bestehend aus 3 Zim-
meni , Mansarde u. sonstigem Zubehör
wegen Abreise sofort zn vermiethen .
<3 >lauprechtstratze 26, im Seitenbau ,« »' 2. Stock links, ist ein ftimmer »
am liebsten an ei» andstandiges
Mädchen, für sofort oder später zu
vermiethen._
Sllflarienftr . 46, 2. St ., ist ein gut

möbl. ftimmer an soliden Herrn
billig zu vermiethen . B15330.4.1
Mlerderplatz 34,4 . Stock, ist ein gut

möblirtes ftimmer mit separat .
Eingang an einen soliden Herrn zu
vermiethen . B15323

Laden gesucht.
Per 1. März oder 1 . April n. I .

wird ein Laden , wenn möglich auf
der Kaiserstraße oder einer belebten
Geschäftsstraße gesucht . Offerten unter
20498 an die Exp. d. „Bad . Pr .* 2Ä

Bureau -
Cresiich « ^

Zwei helle, geräumige, leere
Zimmer per 1 . Januar ge¬
sucht. Gefl . Off . sub 815305
an die Exp , d. „ Bad. Presse " erb.

Mieth-Gesucli.
In Mitteldeutschland wird auf de«

Lande, aber nicht allzu weit von einer
Eisenbahnstation entfernt ,

eil fitte LindhM
mit 7—8 ftimmer« « . ftnbyhör ,
Stallung und möglichst gttoster
Wagenremise baldigst

r» miethen gesucht-
Offerten unter Chiffre E . 7630 an

Haasensteln A Vogler , A^G.,
Stuttgart ._ 6250a.3.2

Per 1. Januar 2 gut möblirte , m
demselben Haus befindliche ftimmer
gesucht von 2 soliden Herrn.

Offerten unter Nr . B15303 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Piano «
eigenes Fabrikat u . Hanptnlederlag *
der bedeutendsten Firmen , empfiehlt
billigst , auoh gegen monatlidhe Raten ,
Muslktiaus ca,i Ruckmich,Gr . Bad . Hoflief., Freiburg I . B . ,
Kataloge über Piauinos , Fingsl ,»ui Harmpniuuis kostenlos.



Sette 4. Nr: 293.Badische Presse .

Bekanntmachung .
Die Revision des Ma¬

terials der Volkszähl¬
ung betreffend .

Denjenigen HaushaltungSvorftän
den , deren Zählpapiere der Richtig¬
stellung und Ergänzung bedürfen ,
werden von Seiten des Unterzeichneten
Amte ? Postkarte « mit frankierter
Rückantwort zugehen .

Wir ersuchen die Herren Haus -
valtungsvorstände . die auf

’
der

Rückantwort - « arte gestellten
Krage » sorgfältig n. mit thnn .
lichster Befchlenuignng zu be¬
antworte « , sodann die Rückantwort-
Karte abzutrennen und alsbald in
den nächsten Postkasten , ejnzuwcrfen .

Karlsruhe , den 14. Dezember I960 .
Dis AitiWe Amt der AM.

vr . Schäfer . -
20803 .2.1 Link .

Liegenschafts
Versteigerung .

Der Theilung wegen lassen die
Erben der Gastwirth ' Wilhelm
Stephan Ehefrau , Katharina
geb . Baum » von Leimen die
nachbeschriebenen Liegenschaften am
RMg dt« 24. Dttemdtk l. Z.,

8-mittsgs II Mr,
im Rathhaufe z « Leime « öffent¬
lich versteigern , wobei der endgiltige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr erreicht tyird , vor¬
behaltlich der Genehmigung der Be¬
theiligten , nämlich :

1. Lgb . Nr . 788 : 9 ar
84 qm Hofraithe und 12 ar

.12 qm Hausgarten . Auf
der Hofraithe stehen :

» ) ein zweistöckiges Wohn¬
haus und Wirtschafts¬
gebäude mit gewölbtem
Keller ,

b ) eine einstöckige Wasch¬
küche,

o) eine einstöck . Schweine¬
stallung .

ä ) ei» einstöckiger Stall
und Remise ,

e ) «in einstöckiger Tanz - .
faal , an a ) angebaut .

f ) Kegelzimmer MitMufik -
bühne und Dach ,

g ) Kegelbahn ,
taxirt zu 83,OVO Ji

2 . Lgb . Nr . 3683a : 11 ar
82 qm Acker und Kies¬
grube in der Psaffengrunder
Winkelgewann auf Ge¬
markung Heidelberg, , taxirt .
zu . . . . . . . . KM Jt

Das Anwesen Q .-Z . 1 liegt gegen¬
über dem Portländ - Zementwerk
Heidelberg ( vormals Schifferdecker &
Söhne ) und wurde in demselben bis¬
her eine Wirthschast mit gutem Er¬
folg betrieben .

Rach Ziff . 7 der Versteigerungs¬
bedingungen ist dem Käufer des An¬
wesens O .-Z . 1 da ? Recht eingeräumt ,
das vorhandene Wirthfchaftsinventar
um einen mit den Erben zu verein¬
barenden Anschlag zu übernehmen .

Die übrigen Versteigerungsbeding¬
ungen können inzwischen in dem Ge¬
schäftszimmer des : Gr . Notariats V
zu Heidelberg , Hauptstraße 78 , ein -
gefehen werden .

Heidelberg , den 12 . Dezember 19M .
Gr. Notariat V.

Becker . 6318a .3 .1

Liedolsheim .

Die hiesige Gemeinde versteigert am
Donnerstag de» 2v . Dezember,

vormittags 10 Ahr,
am sogenannten Schcidgraben im
Bruch und Erlenbruch :

113 Stück Pappelnutzholzstämme ,
bis zu 3 Festm . messend ,

wozu Kaufliebhaber einlädet .
Liedolsheim , den 13 . Dezbr . I960 .

Das Bürgermeisteramt.
8324 » Oberliu . 2 . 1

Bekanntmachung .
Beim diesseitigen Gerichte ist eine

mit ca . 4M Mk . einschließlich der
AbfchriftSgebühren sofort zu besetzen.
Etwaige Bewerber wolle » sich unter
Darlegung ihres bisherigen Lebens¬
laufs und Vorlage von

'
Zeugnissen

alsbald melden, ■ • 6321a
Boxberg , den 12 . Dezember 1900 .

Gr. Amtsgericht .
Schmitt .

500 Slark
auf ein neverbantcS Haus aufzn -
uehme « gesucht -

Offerte » unter Nr . Bl8806 an die
Expedition der „Bad . Presse "

Ein ein » od . zweithurigcr , gebrauchter

Nutz- u . Kre«nhol;-Nersteigerms.
Das Grotzh . Korstamt Gchopfheim verweigert

Donnerstag , den 2« . Dezbr . l . I ., vorm . 11 Uhr
im Gasthaus zum „ Pflug " in Hasel »

ans dem Domänenwald Hafeler Wald » Distrikt t , Abteilung 2 , 3 , 4 , 6 :
1 Dnchenklotz , 5 Eichen ll . bis V . Al . ; 122 tannenc und sichrene

Stämme III . bis V . Kl . ; 111 tannene Klötze und Abschnitte I . dis III
Kl . ; 17 forlcne Stämme IV . Kl . ; 28 förlene Klötze I . bis III . Kl .
ferner 22 Ster Laub - und Nadelfcheithölz , 29 Ster Laub - und Nadel
prügelholz : 2525 Stück buchene Durchsörsiungswcllen , 675 Stück tannenc
Normalwellen , sowie 2 Lose Abfollreis : 6315a .2 .1

Nähere Auskunft ertheilt Forstwort Jost in Hasel .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten theilen wir schmerzerfüllt mit, daß j

! unser lieber Vater, Großvater , Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel

Theodor Holzschuh, Schneidermeister ,
&esangverein Näkaschinenkner Junker & Ruh,

Sonntag den 16 . Dezember 1900 , Bormittags 11 Uhr ,
findet in unserem neuhergerichtete !! und vergrößerten Lokal deS Cafe
Bavara , Ecke Hirsch - und Amalienstraße , Einweihung und Frühe
konzert statt , wozu unsere verchrlichen Mitglieder und Freunde des
Lercins , sowie die Stammgäste der „ Bavaria " höflichst cinladet 815308

gestern Nachinittag '/i 3 Uhr, versehen mit den heiligen Sterbsakramenten , sanft j
j verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 14 . Dezember 1900 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 16 . d. M .» Nachmittags 3 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus: Bürgerstraße 15 , 2. Stock . 20501 !

Der Wovstanö .

MciiitiirntiiDi KölienbeM, Mrderjtr . a Hof’JCaliig?. Gaoder’i prim . Methode. I

T8 .
SamStag de« 15 . Dezember :

Christbaumfeier
schlechte

verbessert .

wozu ergebenst einladet . B15318 £

Bildenbücher ,
Jugendschriften ,

Geschenkliteratur ,Classiker ,
Prachtwerke .

Illustr. Verzeichnisse gratis.
20479 .3 .1 Auf Wunsch Auswahlsendungen .

Braun’sche Hofbiichhandlung
KarlsruHe , Karl - Friedrichstraße 14 .

6 . Selbst -Unterricht.
US” Ferner kaufm .
u. gewerbl. Buch¬
führung, Rechnen,
Corresp., Stenogr.,
Wechsel, Recht¬
schreib ., Briefsteller
für Stellensuchende

Sprachen etc.

Pmpectj
(Katalog*
gratis ! I

Lstirminei -I

Gebr .
Gander, |
Stuttgart

Schrunden

Hoch die deutsche Einigkeit !

leutsche Einheit - Seife
von den Mitgliedern des

Schutzvereins deutscher Seifenfabrikanten
unter steter Kontrolle hergestellt , ist von

unerreichter Güte , vollkommen neutral und von
unübertroffener Waschkraft . 540la .8.2

Hac Darlret a Dfrr in jedem besseren
L/Clo r dCtvCl d äO Jrlg » Detailgeectiäft käuflich .

Pro Carnevlal 1901
empfiehlt für Wiederverkäufer die

Masken - Fabrik
Heinrich Nüblingvon

Ulm a, .
Gesichtsmaske « , Halbmaske » , Rasen » Dominos , Anffatz -
köpfe und diverse CarnevalSartikel , sowie auch Stoff - !
und Papiermntzen . — Preislisten für Wiederverkäufer stehen

gerne zu Diensten . 6312a .3 . 1

g « . EZc
!= | «® 32

Kg
’jsTIWo
s >o tarn «

4 uni rijsige, af*
ücijruniicnc ßiilldk
heilt chnellstenS

Marke Phönix . 6113a
von Sander ft Heidt , Strasslrarg .

Erhältlich in Apothekekeu , besseren
Droguerien und Parfümericgeschäften .
Depot für Karlsruhe und Umgebung :

C. Roth , Hofdroguerie .

Dr. med , Hartmans, Ulm a . v.
5619a Specialarzt für 15 .7

Haut - u . Harnleiden

behandelt alle Arten von
Hautkrankheiten ,

Flechten ,
namentlich Psoriasis,

Gesteh tsausschläge
( Mittesser etc .)

m . bestem Erfolg auch brieflich
u. in möglichst kurzer Zeit.

Ansk. unentg . g. 20 Pf. Rückp.

Gttnwischntic,
beste deutsche, russische
und amerika« ische Fabri¬
kate in größter Auswahl billigst
bei 19434.3,3
Aretz & Cie .,

Großh . Hoflies ..
Areuzstme 21 , TeleMn 218.

V r> . ,
erapheWt

Hauptw iA , °

Pr. OetHcrs

& IS , SO « . 60 Pfg .,
macht feinste Puddings , Saucen und
Suppen . Mit Milch gekocht bestes
knochcnbildendes Nahrungsmittel für
Kinder . Millionenfach bewährte Re
cepte gratis . 5135a .l0 .6
H . Blas , Germania -Drogerie .
Jakob Lösch, Herrenftr. 35.
L. Berthold Wwe., Karl -Friedrich-

straße 19 .
Lid. Salier , Kaiferftr. 140.
E. Wegmann, Waldstr . 29.
Ernst Denhle, Augartenstr. 24.
Max Holheinz, Luifcnstr. 8.
Wilh. Baum, Werderstr. 27.
Basine Eberhard in Beiertheim.

Kleiderfchrank

Oe. Mellinghoff ’s
Cognac- und Likör- Essenzen,

zur leichten und schnellen Setbstherstcümtg von
Cognac ,
Rum ,
Arrae ,
Benedictiner ,
Pfeffermünz ,
Kümmel,

Zubereitung für Jedermann
höchst einfach.

Gebrauchsanweisung
jeder Flasche beigegeben ,

und aller anderen bekannten Liköre werde« überall gern gekauft
und immer wieder als die besten erkannt . 6311a .6.1

Xflan achte beim Einkauf auf den Namcuszug Dr . F. W.
Melünghoff und hüte sich ror meist ininderwerldigen Nach-
abmungeu .

Dr . iHellfngliofr A C o . , .
Esscnzcn -Fabrik , BÜCKEBURG .

Zn Flaschen L 75 Pf . zu haben in Karlsruhe bei WUhÄrn
Saum, Jul. vehn UavhN . und W. L . Schwaafc ; in tSitlingen
bei Emil Bcisr .

Patent - H -Stollerf
Stets soharfl

Kronentritt unmöglich !
Schonung der Pferde

durch stets sicheren Gang .

Warnung vor mmderwertWqen
O Nachshmimgen .

Man achte darauf , dass jeder > t ,
H - Stollen nebige Fabrik - j-jH

marke trägt. • ^ >
Jllustrirter Katalog kostenfrei !
Leonhardt & Co.

Berlin - Schöneberg ;,

oaootttooooo» «* Vergessen Sie *
5 nicht «
| Zipperer

’sEier- S
g Fleisch-Soppeng
6 zu versuchen ! 4
£ &
gn Zu Habe« in alle» besseren

ßokoniakwaaren: und Dett -
V katessen -HeschSften .

*

2 Portionen . 10 ^ $

X 5 .. • 25 4 5V 15 „ . 65 4 9
» 30 „ . 120 4 H

§ WiekrueMfer gesucht . §
5 Distelhorst L Graebener , A
V Karlsruhe , U

1410460
Mannenbäder

«., II., III. Klasse im
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstraß « 186 .

WMiillGU
Der

Ruds .-Lereia „Cirinß " ÄMrtz
veranstaltet am SamStag p,IS . Dezember » Abend » 8 m,
im Vereinslokal Pest . z . „ Wu !
fchlncht ", Schützenstr. 10, seine dj»
jährige Christbaumfeier » woz»
seine werthcn Mitglieder stH
Freunde und Gönner de» Verein
freundlichst einladet . 205144

Der Borsta «h.

* Herrenstraste 17 .

Ucber 100 Gewinne wch
wieder die Liste meiner verkaust,
Wohlfahrtloose auf,darunter »«
M . 15 .—, 50 .— und 100 .
bis fast zu den höchsten Hachi
treffern, ebenso die WeimarH
1 Hauptgewinn und ca. M
kleinere , Listen k 10 Pfg. fü
zu haben , wie auch Bade«»
Furtwanger - und Berlinerloch
& M. 1 .—, 11 St . M. 10.-
Freiburger ä M. 3.—, Reit
Kreuz ä M . 2.—, bei 10 ®t
1 Freiloos.

Porto und Liste je 25 ^
Bestellung am besten per %
Weisung bei 2056:

Carl Csötz,
Ledrrhandlung und BankgeslM

Karlspuho ,
Hebelstratze 11/15,

b. Marktplatz.

Zu Geschenken empfehlt
« ismarck- »" - Briefbeschwerer!

in Life »-

abersönsteithG

'l
»IsIPw-Dnitfte i

Sild «
Tjjg - Mu « i
NF nintfr

ImttatMli
je 501.3.751

per Stück . In echt Bronee m Nickkl -
bronce je M . 5 . — per Stück
(80 120 mm ) . Zu beziehen durch
Friedrich Müller, Stuttgart ,

4 .1 Faltertstraße 70 . 632»s

18164 *
X : >iel
v . fch

ftftftftftjftftftftft

Aufpaffen !
Versende junge , fette , saub . ge¬

rupfte Bratgäme ä Pfd . 50 Pfg .,
fette Enten ü Pfd . 60 Pfg . , feinste
Ceutrifugen -Buttcr ä Pfd . M 145
gegen Nachn . 6326a

Gutsbesitzer Sw « rs , Schlnunen ,
per Neu -Stubbern ( Oswr ) .

„Pieeola "-
Schreibmaschine,

die kleinste der Welt ; Preis
5,M Mk . Gegen Einsendung des

! Betrages zu beziehen von
Herrn . Thom ’s Verlag

I 6239a i» Leipzig Vll . 26 .3

apeten -

Jn aufvlühcnder , alljährlich sich
vergrößernder , bedeutender Industrie¬
stadt Badens m rin reichhaltiges
Tapete » - Berfandtgefchäft ohne
uenneuswerthc Konkurrenz am Platze ,
mit nachweisbar großem Uinsatz , gut
rentircndem , großem Wohnhan »
in günstigster Geschäftslage besonderer
Verhältnisse halber verkäuflich . Zur
Ucüernahme dieses lukrativen Ge¬
schäfts ist ein Kapital mit Einschluß
der Anzahlung auf das Haus von
ca . 65,000 Mk . erforderlich . Nähere
Auskunft ertheilt das Sndd . Gesch . »
u . Hyp . - Berm . -Jnst . Stuttgart ,
Moltkesir . 20 . 4538
HB Herzliche Bitte !

Welch gutgesinnter , edeldenkender
Herr oder Dauie würde einer ver¬
trauten Wittwe in sehr bedrängter
Lage mit 25 Mk . aushelfcn . Rück¬
zahlung in Raten ob . gegen Dienst¬
leistung . Offert , unt . Nr . B15313 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Großer BlAK

Weihnachts - Slnsverkaust
Kameeltaschen - Divan und ankri
Divan , Büffets , Schreibbüreau , Dal
tikow , Waschkommode , Etagere , fW

Slschränke , Trumeaux , Büch«
ränke , Bilder , Spiegel .

'
Auf E

ohnehin schon billigen Preise aew« k
ich von heute ab etwa 20 % Rabe !

Jul . Ebel , Steinstraste ®aste » j
Zlä .|C< * Möbel -Verkau .'» .

Neue selbstverfertigte Pertik *
mit Svicgelaufsatz , das Stück 9
54 Mark , sind unter Garantie p
verkanfe « . Sehr geeignet w
Weihnachtsgeschenke . Kaiserstr - 2»
in der Schrcincrwerkstätte . BlöSn

^

iattino ,
ausgezeichnetes Instrument ,
ist billig unter Garantie zu \
verkaufe « .

-Luiserrstraße 19.
Einzusehen zwischen 2 und I

l 3 llbr . 20164 .5.4

Schreibmaschine!
fast neu , ist zn verkaufen . .

Offerten unter 2kr . B15319 an >>

Expcd . der . Bad . Presse " .

8

3
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wird ja taufen gesucht
Offerten mit Preisangabe unter

Pr . B15304 « die Expednio » der
vad . Dresse '



Str. 293 . Lovisch e Presse . Sette 5 ;

Ludwig Beitsch
Hofjuwelier ,

Karlsruhe, Kaiserstra$sei63 .
Pt ä miir t

Chicago 1893, Strassburg 1895 ,
Paris 1900 .

Silberne Crayons.
Silberne Scbreibgarnituren
Silberne Brieföffner .
Silberne Faizbeine .
Silberne Tintenfässer.
Silberne Siegelstöcke
SilberaeBriefmarkenbeMiter
Silberne Vieltes.
SlernePbotographierahien
Silberne Schmucksohalen .
Silberne Blumenvasen .
Silberne Nippes.
Silberne Bonbonieren.
Silberne Flacons .
Silberne

. .
Silberne Toilettegarnituren
Silberne Schirmgriffe .
Billige , feste Preise .

Eigene Werkstätte .
iuswalilsendungen bereitwilligst,

Preisangaben erwünscht.
• Altes Gold und Si ' ber
nehme in Gegenrechnung.

19986

Mehl, extraf. Blütßen, 6 '/* Pf.
. M . 1 .10 , 19952

Zttcker, beste Rafinade , 5 Pfd .
M . 1 . 55 ,

Mandel »», extra große, 1 Pfd.
W. 1 .8« . 5 Pfd . M . 6 .40 .

Mandeln, extra belesen , frei
v . Bruch u. Schalen , IPfd . ,
M . 1.38 . 5 Pfd . M .6 .60 .

Haselnußkerue , schönste , i Pf.
82 Pfg ., ö Pfd . M . 4 —,

Backhonig , vorzügl . , 1 Pfd .
53 Pfg . , 5 Pfd . M. 2 .50 ,

sowie sämmtl. sonst . Backartikel
mnur ersten Qualitäten billigst bei
es . Lösch , ßemnßr . 3Z .

Clir. Wieder
Karlsruhe i . B. ,

Kigmm-, Cigaretteil - 11.
Tabak -Fabrik-Lager.

AilkigKe Bezugsquelle
für Wiederverkäufer .

. (Laste nicht reisen , bin daher
nt der Lage um soviel billiger
ab Lager zu verkaufen !) 15982

Wthat« re S
»Mtt *
fe . ®efunie und Kranke sind
Wler'

sKeherkijseWiltrchen .
2ede, auch die gewöhnlichste Seegras -
Matratze, wird weich wie die beste« oßhaar-Matrane , bei ganz geringem
Pretsaufschlag. Lieferung franko .
Preislisten stehen kostenfrei zu« lensten. 6195 ».4.2
A- Kössler,Waldkirch i.Z

'gml
Fabrikation und Lager von

" Qhd, Betten und Polsterwaaren.

Thellliaber
E »—10000 Mk ., von einer gut
nngeyührten elektrotechnischen Firma ,
vtbuss Uebernahme der Vertretung
auer Elektrizitc.ts -Ecscllichaü , gesucht.

tstest. Off. unt. Nr. 20451 an die
»Dpd. d. »Bad. Preffe" erbeten. 2,2

Badischer Frauenverein.
Lvaueirarbeitsschiile .

Mittwoch den 2 . Januar 1001 , Morgens 8 '/, Uhr,
beginnen sämmtliche Kurse der Frauenarbcitsschule, und zwar im
Haudnähen , Maschinennähen , Kleidermachen »
Musterschnittzeichnen , Weitzsticken , Buntsticken, Woll-
knüpfen , Putzmachen , Spitzeriklöpplen , Freihand¬
zeichnen , geouretrisches ,

' cichncn und Mrtsterzeichnen.
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle

Pension erhalten.
Anmeldungen wollen baldigst bei ltnterzcichnetcr Stelle ein-

gereicht werden . 19526 .5.4
Karlsruhe , den 17 . November 1900 .

Der Borstand der Abtheilrmg I .

jiofi ie fczanU 'n

Uhren ! Uhren !
[ Beachten Sic bitte meine Weihnachtsausstellung und meine
I Preise, bevor Sie einkaufen . 19254 . 12.10

Marl Faller , Ifljimtrtdjcrri ,
49 Kaiserstrahe 49 .

I wm r '^ asr 'VBsr '^ nur

Versäumen Sie nieht . vor Anschaffung eines

awlers
r_ sich an die Firma fH . Klack, Karlsruhe , Ecke der _

■ Krieg * und Rüppurrerstrasse 2, 2 Treppen, zu wenden, g •
Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten ’

I,ernbIaTler bis zum ideal vollkommensten Cou -
4‘ ert - Pianfno . Die Ersparnisse für Ladenmiethe ,

i Geschäftsführer, Buchhalter etc . lässt die Firma ihren » l
Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr ]2j

| erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz gj
ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden

I in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt ,'
Reparaturen und Stimmungen von Kla- “J

vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 15244* 4 .

Praktischstes Portemonnaie der II
üvls einem Stück gearbeitet .

D. R .- G . - IT. Nr. 1 28 785 . — Engl . Patent Kr . 111214 .
Bekannt unter dem Namen

mmm

„Practicum 64.
Die PatentFalte dieses neuen

Portemonnaies fasstje nach Grösse
Mk 60 — 100 Silber, ohne dass
das Portemonnaie dadurch dicker
wird.

Vorräihig in allen Grössen und
Ledersorteu für Damen u . Herren
im Preise von Mk. 3 .— bsi
Mk. 8 .— bei 19928 8 3

J . G . HöllO , Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 122 .

cKcuf ofvicSticIt - Stbaooe eKatfsmhc cim cRoHccf -p -fate ,
teefizen nidY oh in- defl . cBonc fie ihrer

^ Vcitx n
u ’cfdie mit £ nrcti3 - im3 sSc &tctucfiiastifiefiv aller au | Sei » efveiefv -
■fiaftianh ' c. n ;>cjcsfa Hel i > t, craeociot ciuc -ufo ?Mi .

Dr. med . 6 . VOII Lailg
'SlIorflT-FreiburQ

wird am Sonntag den 18 . Dezember , Nachmittags
5 NHr, im grossen Rathhaussaal sprechen.

wm ~ © Ijcnut : ~m .
„ Was ist Spiritualismus und warum bin

ich Spiritualist geworden ?“
Karter» ä Mk . 1 .— (nummer. Sitz) , Gallerieplätze

ä. 50 Pfg . sind von 4 . Uhr ab am Saaleingang zu haben .
Vorverkauf findet nicht statt. 20426 .3.2

ichfoigsr
Karlsruhe , If6 Kaiserstrasse 116

empfehlen zu

IC!
ganz besonders geeignet :

Handschuhe jeder Art in anerkannt vorzüglichen Qualitäten
Cravatteu in den neuesten Formen und Stoffen

Kragenscliouer
Hosenträger aller Systeme
Gamaschen für Herren , Damen und Kinder
Gutscheine ( Bons ) für Handschuhe

Fcharpes und Äopftüclier aooer .e^
Regenschirme .

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist
ihrer vielen Vortheilo wegen unsere

Itrickmaiekine
ausserordeEff . Leistungsfähigksii , grosse
Ksdelersjiarniss , Termeidiug von Fall -

saaschea , grosse Plaizersparniss ,
15510 Strickunterricht gratis. 20 .13
Maschinen stets vorrättng au » Lager .

Nrhwiiiii fi 'ihrfehl .
Karlsruhe , Adlerstraße 84.

Alleinverkauf der berühmten Strickmaschinen-
^ fahrt * E. Zndiell. Ccavet (Schweiz) .

Weltausstellung Paris 1999 : „ Goldene Medaille " .

Weilinaclits -Geschenke
empfehle 20868.3 .2

mein reichhaltiges Lager in

Parfümerie- und Toiletten - Seifen.
Weihnachts -Yerpackung

von der einfachsten bis zur feinsten Aus¬
führung bei billigem Preise.

Friseur und Farfumeriegeschäft ,
ZESZalserstrasse 94 .

Julius Dehn Nachfolger
Urogerie , Zährmgerftraße 55 *
Mein Geschäft ist an den Sonntagen vor Weihnachten ,

außer den üblichen Stunden von 8 bis 9 Uhr und von. Ich bis
12 Uhr , auch Nachmittags dis 6 Uhr geöffnet . 20170

B >ademaxm ’s Brot Marke D . L
Hademami ’s öbstbret

Wohlschmeckend . Zuverlässig in der Wirkung .

Aerztlich empfohlen und verordnet

fm * | tru ] rtl)r
liefert sehr billig 19765 .3.3

Ohe . Wieder ,
Ä

K . arlsr * nlie .

■ ■ « "» «

(Sine tüchtige « Schin ernpnedlt
sich den gcebrten £tcn:iriiarten u . Wirt den
zur rtushitse bei Fesrlichkeiceii .

Zn erf. in d . Exped . der „Bad.
Preffe" mtter Rr . 815255 . 2.2

Kon Abschwächer » der -Wirkung .
Keine Schädigung der Verdauungsorgane bei dauerndem Gebrauch. «

Niederfege: ( a i l SLtttL , Hof - Drogerie,
^

und diroct von
iiahrmittelfabrik, Frankfurt a . M.

OOOOOOOOÖOOQOOOOOOÖOOOO

0 O . Jessssen , 8
SKarlstraHe 39n , I4AK1 . SKUTIIE . 5
Q GrofieS Lager vorzüglicher 12513* ^
0 Weiss - und ilafl ’iweine » 0

Billigt Lischweine im Zatz und feinste Jahrgänge in Flaschen. Q
j 0
Q }tt 60,75 , 90,100,120 Pfg . s»r. Liter imFast oder per Flasche. ^
0 Preislisten und Proben frei in ’ s Haus . Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

mm Lf̂ 2 i"uA f°feii !b s Geldsuchende s
. . trocken gerupft , 7—10 Pfd ..ä Pid . 40 Pfg . vers . tägl. frisch ge

Nach» . A . tiriguil . Musemasr-Änsr.,Gr. KriedrichSdors,Ostpr. 6308«
erhalten sofort geeignete An¬
gebote von Albert Schindler ,
R» lhi S .W.. 1 34 .

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort z» kaufe « gesucht.
Offerten unter Nr. 1 - 331 an die
Exped. > er »Bad . Presse " erbeten. *

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

M » 88 » KC ,
I . Klasse Mk. 1 .50, II . Klasse

. ■ M . 1 .00. 15925
Da? wirksamste Bad gegen alle
ErkältiingS -Krautheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,

IS « Kaiserstraße 136 .

VlMlNerrer
Hühneraugen,

I Schwielen , eingewachsene
Raget , Warzen entfernt
gründlich und schmerzlos ohne
chirurgische Justrmnente und

I ohne Salbe » in wenigen Mi¬
nuten . Keine Bcrufsst

'
örung.

| Ans Verlangen auch außer Haus .
Ignaz SchwarZf

I Sj )eei )iliü » t aus Wton ,
10.7 Krouenstraße 12 .

Jede Person M. 1 .—. » 14965
SprechsMnden von 9 —4 Uhr.

Tafel - Mttstgeffslgelj
versende srco . täglich frisch geschlachtet,
jung und fett, je 10 Pfd .-Colli eine
Schnialr oder Bratgans mit Ente
Mk. 4.25, 3—5 fette Enten, Poularden
oder Brathühner M . 4.50, 10 Pfd .
irisches Rind od . Kalbfleisch, hinteres,
Mk . 4., 10 Pfd . frische Ratnrbutter
Mk . 6.40 . 6323»

Jawetz , Burzacz Rr . 20 .

Theilhaber gesucht!
Techniker wünscht Zwecks Erricht¬

ung einer kleineren Fabrik in der
Nähe von Karlsruhe für eine« Zn-
kunft versprechenden Artikel der
Montanindustrie mit einem unter¬
nehmenden Herrn in Verbindung zu
treten. Offerten belieb« man unter
Nr. B15267 an die Exped. der „Bad.
Presse" zu richte . . 3J2



■u >

L . Raber
Kronenstrasse 31 ,

Kurz - , Weiss - , Woll - u . Manufaktur -
20052 .3.2 waaren -Geschäft

empfiehlt als passende
Vv eihuachts - Oeschenke :
Für Herren :

Bestrickte «diene Westen von
M . 1.40 an,

Unterjacken von 60 Pf. an,
Unterhosen von 90 Pt . an,
Nernalbemden von 88 Pf. an,
Hemden : glatt and gestickt,
Arbeitsiiemden von M . 1.50 an,
Socken von 25 Pf. an,
Handschuhe : gestr., Glace n. Trlcot,
Halstücher : seidene und «diene ,
Kragen, Manschetten , .
Kravatten von 10 Pf. an,
Hosenträger, Taschentücher,
Manschett, - «. Kragenknöpfe □ . s . w.

Fttr Damen :
Hemden: weissu . färb ., von90 Pf. an,
Bettjacken , Hosen,
Unterröcke , Tricottaillen.
Korsetten von 60 Pf. an,
Hhis- und Zierschürzen ,
Strümpfe , Pulswärmer ,
-Handschuhe von 25 Pf. an,
Taschentücher, Stick - u ,

Echarpes von 80 Pf . an,
Schuiterkragen, Umschlagtücher ,
Chenille-Kaputzen, seidene Tücher, j
Pelz- und Krimmer-Muffs,
Brechen , Halsketten u . s . «.

Für Kinder :
Hemden und Hosen von 50 Pf, an,
Kleidchen in Stoff, Trlcot u. gehäk.,
Knaben-Anzüge und -Blouson,
Schürzchen , Sehnlichen ,
Kaputzen, Mützen,
Woll, Ueberläckchen , Tragkleider,
6e«ebte Jäckchen von 25 Pf. an,
Strümpfe von 25 Pf. an,
Krimmer- u .Plüschmuffsv . 40 Pf. an,
Wollene Shawls von 6 Pf. an,
Taschentücher von 5 Pf, an,
Puppen u. s. w.

Ferner :
Woll- und Baumwollflanell,
Schurzstoffe , Bettkattune,
Kölsch, Barchent , Handtücher ,
Tischdecken , Servietten ,
Bettvorlagen , Vorhänge u. s. «.

Anfertigung nach Maass von Wäsche u . Kleidern.
Mur solide Maaren !

Billige , aufmerksame Bedienung !

Glas - Christbaumschmuck "HW
Ist bte schönste Zierde beb Weihnachtsbanmes .

Ich liefere für MV. 4 . 80 eine reich fortirte Kiste
Portofrei oder gegen Nachnahme Mk . 5. - . Dieselbe enthält
Hunderte nur die feinsten farbenprächtigsten Sachen ,
welche auch extra f. bemalte Kugeln 8 cm Durchmesser, auch f.
Phantasiesacheit , wie
Dämenkopf m. Schleier , Clown , Fische , WeihnachtS
mann re. » auch FrOchte u. dgl . mehr für extra große Bäume.Särtimente in allen Preislagen » = = ■

falloi » Ficfo lege bei 1 groß . Pfau mit natürl . Schwänze,VGiivl htaAv 1 schönen Engel , 1 prächt . Schmetterling und
1 Packet Lametta . 6200a,10 .7Auf 20 bestellte Kisten gebe 1 Kiste frei .

causcha 8 . M Traug . Müller , Ph . Sohn .
Einer von Bielen .

Das Kistchen mit Christbaumschmuck hat alle Erwartungen über¬
troffen u - kann ich daher Ihre w. Finna auf 's beste weiter empfehlen,

b , Baperu , 29 . 9. 1900 ._ Georg Vogt .

Gesetzlich geschätzt .
ht Original Brenner MarKe

4 5 6
3.80 4. 75 5 . 75
pro 50 Stück

I 2 3
Mark 4. 75 5 . 70 6 . 75
jo 100 Stück

hervorragende Cigarren
aus ältester renomirter

Brenner Fabrik .
Allein -Verkauf : Karl Mühlich , Ecke Kaiser- und Wa ’d -tfrasse Nr. 41 .

"W asserdiolit ©

Wagen - u . Pf erdedeeken i
liefert als ritizige Spezialität in hervorragend guten und seit Jabren

bewährten Qualitäten . 39 <>2a .30 .211

Carl Dups in Reutlingen WM,.)

M Weihnachtsgeschenke
empfehle mein grsrrer Lager in

« elngeradmlen Bildern. «
Eigene Einrahm - Schreinerwerkstätte im Hause .

<2. Bucht«,
Kunsthandlung Rafttittttfabrik

Kaiserstrasse 149 • Karlsruhe I. B. »m .,.

Karl Jock , upmicc,
Karlsruhe ,

Markgrafenstratze 33 ,
gegenüber der Töchterschule,

empfiehlt sein grotzes 15914
Uhren - , Kolli- u .
Silberwaaren -

mam Wijnand ■ A
rockiNk

C«| rtiM Amsterdam lm Jahr « 1679
1 Liqueure : Anisette , Guracao, Cherry - Brandy u. s. w.

Hoflieferant L H. der Königin der Niederlande,8. TL de» Könige von Preuseen and anderer europäischer Höfe .
Käuflich in eilen besseren De/icatess - und Weinhandlungen.

inslHM

Lager ,
sowie eine eigene Reparatur »
Werkstätte . Billigste Preise bei

mehrjähriger Garantie .

. ..Elysium
patentamtlich geschütztein neuer unerreicht prak¬tischer , elegant.Vogelkäfi «.Fu ter-,Wasser - und Badeeinrichtung imSockel des Käfigs , daher keinSchmutz , kein Ungeziefer , 35 cm

lang , 22 cm tief, 4') cm hoch ,ganz aus Metall in weiss, grün ,mauve mit Gold ; fix und fertigeingerichtet Mk . 11, —.Knstav Voss , Hoflieferant.
Vcgelkfifig -- & Aquarienfabrik ,it. Ph .

Setter eit !
Ein Fächer aus dunkeln: Schildpatt

mit schwarzer Spitze u . Monogramm
A . 8. mit Krone , in Hellem Schild¬
patt , ist am 11. ds . Mts . Abends
gegen 6 Uhr auf dem Wege Gottes¬
auer -, Kaiser- und Ritterstraße nach
dem Hoftheater verloren worden .
Abzugeben Gottesauerstr . 8 , II ,
gegen gute Belohnung . 20407 .3.3

Weinwirthfchaft -
Berkauf .

In einem der größten Fabrikorte
im Aintsbezirk Bruchsal ist ein
neues Wohnhaus nebst 5 Ar schönem
angelegtem Garte » , in welchem eine
gutgehende Weinwirthschaft u. Wein -
Handlung mit Erfolg betrieben wird ,
wegen anderweitigem Unternehmen
unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkausen. 3 .3

Näheres mit . B15206 in der Exped.
der „ Bad . Presse " .

Wegen Versetzung ist in einem kath.
Amtsstädtchen des Unterlandes eine
schöne 6.4

; MT Villa ,
"

DE
(auch als Micthshaus sehr gut ver¬
wendbar ) , preiswerth zu verkaufen .

Gest. Offerten unter Nr . 814863
au die Exped. der „Bad . Presse " erb.

bleibt die
sdMt Zierde des Mnacfclsbaumes. <

Ein Kistchen , reicht, , sortiert mit 308 Stack |
nur bessere , moderne Sachen , als : Brillantkugel »,
Reflexe, Früchte , Glocken, Luftballon , überspounene I
Neuheiten , Eiszapfen , Lichthalter rc. in sorgf . Vcr - ,
Packung aeg . Einsendung von -"> Mit . lNachmj
5,30 Mk. franko ) . Ein Sortiinent grössere Sachen . |200 Stück , zum selben Preis . jSortimente von 10 Mk. an . j

Adolf Eichhorn Eugen Sohn,
Glasfabr ., Lausoha (Tbüriogsn) .

Z »r Wetterempfehl , füge einen hsehf . §r . Weibnsebtse &Bel mit
{UtMraieB Krau und wallendssn Laebenbssr „cbst einer prachrvollcn«fredleN -UronensPffse , 20 o.n lang , sowie 2 Packcte Konfekthalter und
1 Packet Engelshaar gratis bei .

Biele Anerkennungsschreiben .
Habe da » Sortiment erhalte » , aber dessen Inhalt ich mich sehr zufrieden

Mtzspreche , bttte noch um 2 Sortimente Ihres Christbaumschmuckes, wie gehabt .0S8».6.6 UsNser , Gladenbach .

Hauskauf.
Zwischen dem Markthlatz , chemal.

Mühibnrger und KarlStbor , wird ein
geräumiges Wohnhaus unt etwas
« arten gesucht . Adresse mit Preis
angabe , Anzahlung und Rentabilität
bittet man Herrenstratze 4 abzu-
geben._ 19809 *

I vorzüglich erhalten , von 8teb .
nipp in Stuttgart , steht für
den festen Preis von Mk. 260

^ zum Verkauf . 20162 .5 .4 |
Hans Schmidt .

Musikalienhandlung ,
TtikOnii 437. Hosaellplatz . ]

Orchesfrion ,
zarte Musik, mit 6 Walken und
mit 10 Pfg .-Einwurf , ist zum
Ausnahmspreis von Mk. 750
zu verkaufen bei 20061 .5.3

Del. Hack ,
Ecke der Krieg - nnv Rttp -

Pnrrerstratze 2 .

iÜlUEhil

iPianino
wenig gespielt , vorzügliches ,
berühmtes , süddeutsches
Fabrikat , steht billig zum
Verkauf . Das Instrument
ist kreuzsaitig , in ganzen
Eisenrahmen und sehr solid
gebaut . Garantie 10 Jahre .

Sehr günstige
Allufgetegenljeit !

Hans Schmidt,
Musikalienhandlung ,

Gut eingeführte , leistungsfähige
Bersichernugs - Aktien - Ges . für
Lebens - , Unfall - u. Nebenbranchen
sucht tüchtigen 6252 »2,2

(k -
Inspector,

Energische , solide Herren finden ,
wenn auch Nichtfachmann , Berück¬
sichtigung und nach kurzer Prvbe -
thätigkeit Anstellung . Bei fleißiger
Thätigkeit steigendes Einkommen und
Generalagentur - Nebertragnng
in sicherer Aussicht.

Offert , mit Lebenslauf und Refer¬
enzen sub K . 3330 an
Haasenstein & Vogler , A.->
.Strassburg i . JE . erbeten .

NeiepiM487 . Bondellplatz .
20163 .5 .4 I

3 « verkanfen :

Meyers Konver -
fations - Lexicon ,
neueste ( 5 .) Auflage , 18 Bände , für
90 Mark . 20429 2 .2

Feisskohl , Kaiferstratze 67 ,

Uniformrock
(111er ), wenig getragen , ist zu ver¬
kaufen . Näh . Zähringerstr . 88a -
parterre ._ B15224 .2.2

. * # ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
t Angesehene « nslckeutsehe e
♦ Lebens - Versicherungs - ♦
J bank sucht für den Platz j- » Karlsruhe einen tüchtigen , o
♦ im Verkehr mit dem Pub - ♦
J liftim gewandte » £
r Beamten r
^ anznstellen , der die Aufgabe ^
ö übernimmt , dort die » öthi - 5
♦ gen Acqnisitionskräfte ans - ♦
J findig zu mache », zn fetalen , T
o ut überwachen ttnb bei der o

j d Anwerbung von Versiche - ^♦ rnngen selbstthätig mit ein - J
^ zn greife » . o
♦ Verlangt wird volle Zn - ♦
i verläffigkeit , tadelloser Ruf 2
Z »nd genaue Ortskcnntnitz , Z
♦ dagegen gute , feste Bezüge ♦
J und reichlicher Provisions - ^
o antheil zngefichert . o
K Offerten erbeten unter ♦
% P . 3787 an t
o Haasenstein ti Vogler , A.-G . , ♦
♦ 2 .1 Karlsruhe . 20389 ♦

Zu verkaufen
ist eine sehr gute
*U € reiar ©
mit Bogen und Kasten für 32 Mark.
. Näheres Donglasstraese Nr . 20 ,Seitenbau , III . Stock . B15110 *

Violine ,
ganze , mit Bogen und .Kasten zn ver¬
kaufen. Weitendstr . 94,3 . St . Bi 5i 57>.2

RathschreibergeliilfB
mit schöner Handschrift gesucht .
Bewerber mit nur guten Zeugnissen
wollen ihre Offerten mit GehaltS -
ansprüchen bei Rathschreiber Siliert
in Sinzheim , Amts Baden , ein¬
reichen . , 6265a .4 .3

Tüchtiger Lagerist
gesucht , welcher möglichstKenntnisse
in der BeleuchtungS - und elektrischen
Branche hat . 2.2

Offerten unter 9tr . 20441 an die
Exvcd. der „ Bad . Presse " erbeten.

8««zer,
Civli -ZüsehneSder ,
der sich über seine Leistungen auS-
weisen kann , für feiniS MaaZ -
ge

'
chäft per 1 . Januar gesucht .

Off mit Gehaltsnnspr . erbcken süi,
K . 3336 an Haasousteiu & Vcgior ,
A .-G ., Stratzburg i . E . 6278a .3.L

Flotte
uiit

”

il

ivelche die . iokonialwanrenbranchc
kennt , zu engagieren gesucht per
1 . Ja » . 1901 . Offerten uut . Nr . 6269a
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Friseur- Gehilfe
kann sofort cintrcten B15254 .2.2
W . Maier , Akademi estr atze 37 .

Suche einen jüngeren Kamin¬
fegergehilfe » bei gntem Lohn
und dauernder Beschäftigung .

Mayer , Kaminfegermeister .
_ Billingen . 6193a.3.3

Zmn 1 . Januar tüchtiger

Hausbursche ,
der schon in Apotheken thätig tirar,
gesucht . 6253 *

Apotheke in bad . Rheinfeiden .
In unsereul Manufaktnrwaaren -

Geschäft findet ein junger Mann
unter günstigen Bedingungen Auf¬
nahme als 6271a .3 .2

Lehrling .
Eintritt Januar 1901.
Gebrüder Hornung ,

Rastatt .
Ein

jnnger Architekt,
der bedeutende Arbeite » an der
Ansstellnng in Paris geleitet
hat , sucht Beschäftigung als
Zeichner oder Bauführer .

Off . unter Nr . ISS23 an die
Exp . d. „ Bad . Preffe " erbeten .

Bllaltihiiiktk,
gcl . Maurer , mit drei Jahren Bureau -
Praxis , sucht auf sofort Stellung
auf einem technischen Bureau . Gest.
Offerten unter Nr . B15223 an die
Expcd . der „Bad . Presse^ _ 3 2

Mititärfreicr , junger , tüchtiger

Kaufmann ,
22 Jahr ^ alt , von repräsentable >u
Aeutzereü , mit Buchführung , Kor¬
respondenz , Expedition , sowie
Lohn - « . BersicherungSwefen k .
vertraut , sucht , gestützt auf gute Zeug
niste , per l . Jan . dauernde Stellung .
Gefl . Offerten unter Nr . B15210 au
die Erved . der „ Bad . Presse " . 5 .3

Kaiserallee 41
ist ein geräumiger Laden mit
Wohnung sammt Zubehör sofort oder
später z« vermiethen . 20080*

Näheres Kaiferallee 3S .

Aaisevnllee M
ist eine schöne Wohnung » ohne
vis- ä -vi« , bestehend aus 6 Zimmern ,
Küche sammt Zubehör , sofort oder
später z« vermiethen . 20079«

Näheres Kaiserallee 3 « .

Willing zu oerraietljcn .
Schöne Wohnung von 3 geräumig ,

Zimmern per sofort zu vermiethe ».
Näh . Angartenstr . 78 , II . » » »

Winterstratze 20
ist eine 18884*

von 4 Zimmern , Balkon , Wche ,
Badezimmer , Mansarde und Keller
uni den billigen Preis von 560 Mk.
sofort zu vermiethen .

Näheres daselbst im 2. Stock.
Ouisenstrahe 70 , 9. St . ist ein schön^ möbl. Zimmer auf sofort oder
später zu vermiethen . B15244 .2.2

Stadttheil MühlburK .
Im neu erbauten Hause Ecke

Eisenbahn - und Glnmerstratze
ist im 4. Stock eine Wohnung , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche und
sonstigem Zubehör wegen Versetzung
des jetzigen Miethers sofort oder später
anderweitig zu vermiethen . Die
Wohnung ist mit Glasabschluß , Koch-
und Leuchtgas , Closct rc. versehen.

Näheres Kaiser -Alle - Rr . 24 ,
Zimmergeschäft . 15657*

Cisenbahnstraße 14
sind der Neuzeit entsprechende Wohn¬
ungen von 3 oder 6 Zimmern mit
Zubehör sogleich oder später zu der -
miethen . Näheres Kaiferallee 34,
im Laden . 19328 *

- Kosmmist.
Eisenbahnstrabe 14, ist eine Man¬

sardenwohnung sogleich oder später
zu vermiethe « . Näheres Kaiser¬
allee Nr . 34._ 19329*
» Bühlburg , Hardtstraße 8 ist int

2. Stock eine freund ! . Wohn¬
ung von 3 bis 4 Zimmern , Küche,
Mansarde und Zubehör eventl . mit
Garten auf >. April 1901 zu ver¬
miethen . Daselbst ist auch ein Keller
mit 3 Abtheilungen sofort od. später
zu vermiethen . B15274 .2.2

Näheres im 2. Stock.

llnhlburg «
Lindenplatz 6 ist eine Wohnung

von 3 Zimmern und eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller , Gär ,
Wasserleitung , Antheil an Wasch¬
küche und Trockenspeicher auf 1. April
zu vermiethen . Erstere kann auf
Wunsch sofort bezogen werden .

Näheres im Laden . B15264 .3.2

Durtach .
Wohnungen zn vermiethen.

In meinem neuerbauten Hause
Ettlingerstraße Sir . 13 sind . Woh¬
nungen parterre , 2. unb 3. Stock von
4 und 5 Zimmern , Badezimmer ,
chönen Mansarden nebst allem Zu¬

behör , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, mit freier Aussicht auf den
Thurmberg , auf 1. April k. I . zu
vermiethen . 20229 .3.3
Job , Semmler . Kimmermeî .

Ml all uns :
für 6—7 Pferde und Wohnung
von 9 Zimmern und große Hof »
ränmlichkeiten in der Leopold -
stratzo 28 sind auf 1. April zu ver-
miethen . Näh . Hinterhaus . B |W1V

Aarbtür . 8 , 2 . St ., Stüi ) Iburg ,
V gute Schlafstellen für
Italiener . B15242 .2 .2

Gesucht wird für einen Protest.
jungen Man » , welcher auf 1. Februar
nächsten Jahres in eine kaufmännifchr
Lehre in Karlsruhe eintritt ,

Penßon MtFilMeaanW
in gut bürgerUchem , prattstantifchevl
Hanfe i» der Residenz. Gefl . Offerten
unter Nr . 6238 » an die Expedition
der „Bad . Preffe * erbeten. 3?
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Fox erkennt die Stimme seines Herrn !
Grammophon ?

Reizendes Weihnachtsgeschenk für Jung und Alt.
Vollendete Wiedergabe von mehr als 2000 Musikstücken!

Kestralose Verfthriwg ohne Kanbwaag bei

P . V. CHRUSTSCHOFF ,
1 Friedrichsplatz 7.

Patent - Rückböhl - Werke (erreichte Kühlung
18 Grad unter Tagestemperatur) ,

Dampfheiznngs - und Trockenanlagen ,
BOChdrnCkdampfleitangeil nach den Normen

d. D . L-V.
Fahrikbransebäder, Stanbabsangnngs-,
Lüftungs- and Laftbefeuchtnngsanlagen,
Knpferarbelten für jede Indnstrle

liefert 6257 a.l 3.1

Ingenieur Carl Morgenstern, Stuttgart,
Maschinenfabrik und Kupferschmiede .

A“ ausserse7„
h
d
“

.T nhei,8kauf Weihnachts-Geschenke
empfehle eine soeben eingetroffene grosse Stückzahl

fisejde
in neuen Dessins für kommende Saison und in festgewebter, solider Waare zu

IHHik .« M »^ 5 das Meter.

121.

2050MU

Ziehungs - Listen
der

Weimar Lotterie
sind ä 10 Pf . zu haben in der

krocktm kr „Mfä « Preise
".

Talg 1
verkauft jeder Quantum sowie gibt
faßweise ab . 6282 » .2 .1

J. Niethammer, ZeisenDer ,
■ avor 's Nacht., Wolfaoh .

200—300 Mark
werden zu leihe » gesucht gegen
monatliche Rückzahlung mit 5 */o
Zins. Offerten beliebe man unter
Rr. 815325 in der Expedition der
„Bad . Presse" abgebcn zu wollen.

Für Weihnachten ?̂

Violinen,
Violinbogen ) sehr
Violinkästen J preiswerth ,
Violinsaiten (quintenrein ) ,
sowie sämmtliche Bestand-
thetle für Violinen in grosser

Auswahl zu allen Preisen.

Hugo Hunts,
( 0. Laffert

'
s Nachf .)

Musikalienhandlung, Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 114 .

"056*

pgr Verloren . *9 S
Einige Tage vor der Spätjahrmeffe

wurde vom Durlachcrthor nach dem
Bahnhof ein Anhänger (ungarischer
Thaler ) verloren. Der Finder wird
gebeten, denselben gegen gute Be¬
lohnung in der Darlacherst. 69,
in . rechts abzugeben . 815311

Ein Sopha , "„fr
24 Mark zu verkaufe» . 815316

Wcrderstratze 88 , 2 . Stock.

Bureau
I für schriftliche Arbeite » und
| Schreibmaschinenschule .

Hermann Boschert ,
Adlerstraße 44, II . i« 42* I

Unterricht
in Klavier und Stenographie
(Stolze-Schrcy) wird billigst ertheilt .
Zu erfragen Lammstr . 12 . 815317
2.1 Tüchtige 815324
Kleidermacherin

empfiehlt sich im Anfertigen von
Dame « - und Kinderkleider « von
den einfachsten bis zu den feinsten
nach neuestem Journal. — Prompte

und billigste Berechnung.
Dhlaudstrasse 23, II. Un» , bei

Frau M. Schneider Ww.

ZcbrelbgelM
mit sauberer Handschrift, der schon
bei einem Anwalt beschäftigt war ,
sucht schriftliche Beschäftig : ng bei
Anwälten , Notaren :c. Oftci .«.. unter
B 15826 an die Exp. der „Bad. Pr."

Hotel gold . Adler .
-*n *. ~ Morgen SamStag

höflichst einladet
815331 Thomss Weber , Wirth.

ücrnickdung
C. Friedr . Müller ,

Zirkel 13 . 813906

Gänselebern
werden fortwährend angekauft. 16892

« rbpriuzeuftrake » 1 , 2. Stock.
Pacht » oder Kaufgesuch .

Inder Nähe von Karlsruhe (Mittel -
rheinkreis) Bahnstation , wird ein ge¬
mischtes Waarengefchäft , dessen
Erfolg nachgcwiesenwerden kann , zu
pachte« event. zu kaufe« gesucht.

Offerten unter Nr. 815314 zur
Weiterbeförderung au die Exped . der
„Bad. Presse" erbeten . 2.1

GGGGGGG
Beim Herannahen des Tabak-

Abhängensmache ich diePflanzer,
welche an mich ihre Tabake zu
liefern haben , darauf aufmerksam .
daß ich keine feucht abge¬
hängte oder nicht rippen -
reife Tabake an der Waage
annehmen werde . «314»
Julius Hirschhorn

Marmheiur . '

Pfevd -Vevkauf .
Ein Pferd für leichtes Fuhrwerk

ist bMg zu verkaufen. Durlacher ».
Allee 22 . 3. Stock. 81532»

Auf 1. April 1901 wird eine

schöne Wohnung
vou 3 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher gesucht , 3A

Gcfl. Offerten mit Preisangabe
unter Rr. 815310 ob dir Exped.
der „Bad. Preffe".
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Badener im Mldzuge 1870/71 .
Persönliche Erlebnisse und Erinnerungen .

Preis jeder Band 1 M . 20 , in Original-Leinwandband 1 M. 80.
Reu erschienen :

Band 15 : Erinnerungen eines Einj . - Freiwilligen vom 2 . bad .
Grenadier -Regiment von ?h. Körner, Gastwirth in Kirchheim bei Heidelberg.

Band 16 : Ein Vierteljahr verwundet und gefangen in
Frankreich . Feldzngserinnerungcn von 8 . Beyd, Hauptlehrer in Dill-Weißenstein.

Die früher erschienenen Bände dieser Sammlung vaterländischer Ehrenbücher sind :
Bd. 8 : Erlebnisse eines Hraiolvkdafri » von S . Husser.9 : Erlebnisse eines Kriegssnhrmenns von Fr.

Manipel.
10 : Erlebnisse eines Soldaten vom 4 . Aegimenl

von E. Hänßlcr.
11 : Erlebnisse einesWiKekKolp-rfenr» von J .G. Lntz.
12 : Der Karlsruher Zitänneryflssverel » im Kriege

1870/71 von Th . Cathiau.
13 : Erlebnisse eines Soldaten vom 3. Aegimevt

von I . Merz.
14 : Erlebnisse eines rkozorett-Avteroffitieos von

H. Bartholomä.
_ Vaterländische Ehrenbücher im besten Sinne des Wortes ! Nicht die Geschichte des großenÄntg * wird hier erzählt , sondern Einzeln« erzählen ihre persönlichen Erlebnisse , und zwar in einer Weise, derwir vom vatriotischen Standpunkte aus ganz besondere Beachtung schenke» müssen. Gerade der jetzt unter demEinflüsse der materiellen Zeitströmung Heranwachsenden Jugend kann die edle Begeisterung jener Zeit nicht genugals Beispiel vorgehalten werden .
Als F »ftg»schenke Von bleibendem Werte für alte und junge Soldaten, für Männer und Knaben,‘ ' - - - - - ■' für Schüler - und Volksbibtiotheken

Bd. 1 r Erlebnisse eine» freiwilligen Hrenadier » von H.
Schmitthcnner.

, 2: Sriegsfahrtcn eines freiwilligen Pragoners vonR. Wilckens .
» 3 : Kriegstagebuch eines fteiwilligen AS silier» vom

S . Aegimeut von H . Lindcnmann.
» 4 : Erlebnisse eines IeldartlllerUlen von H . Nebc .
» 5 : Aus dem Tagebuch ei^es Pioniers von I . Zais.
« 6 ; Erlebnisse als Kriegsfreiwilligerbei den schwarze«

Aragener « von I . Hoeck.
• Tl Aus dem Kriegstagebuch eines freiwilligen Ztnter -

offizter» vom 5. Regiment von I . Roth.

auch zu Chrtstbaumverloolungrn und besonder» zur Anschaffung
sind diese Bücher sehr zu empfehlen. Durch jede Buchhandlung zu beibeziehen. 20306

Vertag von I . I . Reiff in Karlsruhe .

843 Kaiserstrasse 243 ,
nächst dem Kaiserplatz ,

empfiehlt bestens sein Fabrikat in
GKL © ,c 4 lx « t 3a <S.sclx "iaJh . en ...

Großes Lager in 18811 .6.4
Cravatten , Kragen, Manschetten etc.

HandBoimhc werden ge waschen .

Wegen Geschäftsaufgabe setze ich meinen ganzen !
Vorrath , bestehend in ,
Wintermäntel , Regenmäntel , Capes

und Frühjahrsjacken ;
Sommerconfection in : Spitzenumhänge, |Reise - und Staubmäntel ,

sowie sämmtl . Stoffe und Garnituren
einem vollständigen Ausverlanf aus und stelle ich !
daher aaßergewvhnlich billige Preise .

A . Hassltiifjer , .
Firms Geschwister Hasslinger ,

Dctmoncanfeetiorrsgesailift ,
KL Blnmenstraße L ». 195*5* !

Soldene Medaille : Hannover 1W0 . Goldene Medaille : Ulm a. V. waa
D . R. G .M.

m 132013 .

„
"

Frey » 46, Wro s KliA n . f ejijiidi IIä
Preis r Radel mit « tnfädler « I» . 1.2»

für GWtzr«a.Handarbeite « nebst Vortage « zu Wcihnachtsarbeiten.
Alleinverkauf : Kaiserpassage Nr . 8 . 20311 .3.2

?
anz neu , Nußbaumholz, gute Fabrikate , mit schönem !
on , solid gebaut, verkaufe unter Garantie zu den billiacn

Preisen von 3R, 38 «, 42 « , 480 , 53 « , 550 , 580 ,600 , 85 « , 680 re. re . 20063 1
Stil Lite», gröltet Umsatz , daher hie deukbar Mizften Preise !

M . Hack .
pianolager im Lase Griinwakd , 2 Treppen.

vorrSgllche Äelbnscbkrgercbenke .
Lin guter Tremid.

und Sonntagsschulen
Unsere Geschichten.

(37) Erzählungen von Emma Enno .
Den Leiterinnenvon Iungfrauenoereincn

und Sonntagsschulen gewidmet . Geh . 2 Ji , cleg. geb . 3 Jl
(180 ) Erzählungen, gesammelt vom
^ M. G. LL . Brandt . Inspektor der

Nonnenwtierer Anstalten . Geh . 3 M 50 & , eieg . geb . 4 50 A
Untern ChrMhaum .- im .» - . recht Thoma. Ged . 6 Ji , eieg.
9030T geb. 4 j $
üns Höhen nnd tiefen von Adelheid Eb « r-V.V1- Jü w

. hard t - Bürck, nebst Gedichten vom
ch Karl Eberhardt . Eleg. kart . 1 . X 20307

- S« dttiehe» durch jede Buchhandluna . -
Verlag von J . J. Reiff in Karlsruhe.

Weihnachts -Geschenke.
ZZ Uliren H

in reichster Auswahl .

Tasclien -Uhren ,
nur Schweizer -Fabrikate,

Chronometres
Chronographes
Repetiruhren
Datumuhren

Goldene Damen - u . Herren-Remonteirs
SillierneDamen- u .Herren-Reinontoirs
Metall -Damen u . Herren-Remontoirs
Specialität B. Schablonen- Remontgir

Marke „Extra“ und „Argus “.
Goldene Medaillen der Ausstellungen

London 1884.
Antwerpen 1885.
Parle 1889.
Genf 1896.

W anil -Uhreii ,bestes Fabrikat,Haus- und Salon-Uhren
Regulateure
Pendulen
Schreibtisch -Uehrchen
Wecker
Schwarzwälder .Uhren
Kuckuck-Uhren
Kuckuck - und Wachtel -Uhren
Trompeter -Uhren . 20381 .5.3

Musikwerke .
Hijuuterie :

Armbänder, Brechen, Heillers, Ketten ,
Kreuze,Manche tenknöpfe,Medaillons ,
Ringe, Ohrringe, Verstecknadeln etc.

ISesteeke ,silberne Desen, silberne Becher,silberne Stockgriffe etc.
Auswahl - Sendungen bereitwilligst.

Preise , wie bekannt , billigst .

Eugen Klingele,
Uhrmacher ,

Karlsruhe, Erbprinzenstr . 26

f $ (13 schönste Weihmchts - !
I Geschenk für Mchen £
E ist die 20195 .4,2 1

| Kinder - \
| lUhmasehine . *
g Prei -:- je nach Ausstattung !
E

uns Größe 3 —10 Mk.

! Georg Mappe » |
J (vorm . Aeg. Mapps») U
| Hebelstraße 13 . |-

Gänselebern
werde » fortwährendaugeka rfi- Kttuj=
(frage (0,2. st ., b. der u . reirche . 17

haben stets Erfolg , wenn man m der Thal das Publtkum
reell und billig

bedient . Die Firma 1958U.1

ist in der Lage, infolge ihres kolossalen, ausgedehnten Geschäftes , gute gediegene Waaren
zu billigen Preisen zu verkaufen .

Preis

3 .50 .

, Aehnliche Formen schon zu Mk . 1 .50 , 2 . - und 2.5« , feinste Qualitäten zu4 .5 « und 5 .— und außergewöhnliche gute Haarhüte zu 8 .— und 8 .5« .

1

Engl . Form , neueste Mode , prima Qualität. Aehnliche Formen schon zu Mk. 2.5 « ,
. und 3 .5 «, außergewöhnliche gute Haarhüte 8 .— und 8 .50 .

Einzig und allein
ist der von mir eingeführte

das Dauerhafteste was darin existiert , mit hochmodernen Stöcken .
Schristl . Garantie, wenn innerhalb 2 Jahren in den Legefalten die bekannten ,SS kleinen Löcher , wie es bei andern Schirmen vorkommt, einbrechen sollten.

Preis Mk . 6 .—.
Derselbe in ft . Ausführung IVElX .« Andere Schirme schon zu

G Mk. I .—, 1 .50 , 2,50 , 3 .50 und 5 .—.
H Sammtliche Waaren sind mit für Jedermann sichtbaren , festen Preisen versehen ,

sodaß keine Ucbervortheilung stattsinden kann.

Franz Jos
.

Heisei
,

Kaiserstrasse 122 .


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

